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Süderende 40 a • 25853 Bohmstedt • Tel. 04671 / 79 79 333

Umbruchzeiten im Naturzentrum Mittleres Nordfriesland
Im Rahmen des Projektes Natura 2000 werden viele unserer - alltäglich
erlebbaren - Lebensräume, die nach den FFH-Richtlinien der EU (Fauna-
Flora-Habitat) als schützenswert anerkannt wurden, im Naturzentrum
in Bredstedt mit wissenschaftlichen Fakten vielfältig dargestellt.  
Einzelne Personen und großzügige Spendengeber, angefangen bei der
Familie Fiedler aus Bredstedt, wie auch z.B. Annemarie Matthießen, Fa-
milie Andritter und Thies Thiessen, über Maike Petersen, Christian
Schmidt, vielen kreativen Ehrenämtlern, Trägerschaften und engagierten
Mitarbeiter wie zuletzt Allround-Hausmeister Mario Thomsen, Lars Pe-
tersen und Willi Klang haben dies erst möglich gemacht.  
Derzeit gilt es allerdings einen Umbruch zu gestalten. Zwei feste Mitar-
beiter stehen nicht mehr zur Verfügung, … was den Wirtschaftsplan
merklich entspannt, dennoch:  Wie sollen Ehrenämtler mit ein paar
Stunden hier und da diese Arbeit auffangen? Zudem ist ein Update der
Ausstellung notwendig, um mit Institutionen in der Region selbstbe-
wusst auf Augenhöhe bestehen zu können. Vordergründig wird überlegt,
ob das Ausrichten nach Natura 2000 beibehalten werden oder ob hier
ein Wechsel stattfinden soll – und wenn ja, welcher? Und wer bezahlt
alles? Und wie viel? Ein Rundumschlag!
Seit der ausgerufenen und von Dr. Ute Schröder-Westerheyde geleiteten
Zukunftswerkstatt im Oktober 2023 rotierten viele neue Köpfe und
Hände im Naturzentrum. Kurz- und mittelfristig wird sich allmonatlich
getroffen und gehandelt; langfristig wird nachgedacht, recherchiert und
diskutiert. Dabei fehlt es an verlässlichen Rahmenbedingungen. Die
Stadtfraktionen der Stadt Bredstedt sind sich nicht einig, halten teil-
weise eine Erhöhung des Zuschusses (bisher 12.000 €) für möglich,
möchten aber ein modifiziertes Zukunftskonzept vorgelegt bekommen.
Solch ein Konzept könnte bessere Formen annehmen, wenn man sei-
tens des Naturzentrums wüsste, wieviel Geld zur Verfügung stehen
würde. Ob man überhaupt neben Willi Klang, der als Teilzeitkraft zurzeit
sein vielfältiges Können über Gebühr zeigt, mit einer angestellten Per-
son rechnen könne, würde Planungssicherheit bieten. Da der Stadt das
Haus gehört, könne der Hausmeisterposten ja auch von der Stadt ge-
tragen werden.
Außerdem ist es das Naturzentrum Mittleres Nordfriesland – es steht
also nicht nur für die Stadt Bredstedt, sondern für die gesamte Region.
Wer wartet nun auf wen?
Im April wurde der Vorstand etwas verstärkt, jedoch traute sich derzeit
keine(r) das Zepter in die Hand zu nehmen. Dieses halten nun Christian
Schmidt (2. Vorsitzender) und Jutta Iversen (Schatzmeisterin) fest, indem

sie sich erneut und erfolgreich zur Wahl stellten. 
Die neuen Ehrenämtler sorgen für neuen Wind bzw. klingelnde Spen-
denkassen und lassen regelmäßige Kunstausstellungen (den Anfang
machte Inke Danklefsen) und Veranstaltungen im Saal des Naturzen-
trums laufen. Themeninhalte sind Gesundheit (Von Hack to Nack mit
der Osteopathin Erika Jannsen, Yoga für Kids mit Anja Bielenberg), Natur
(Internationaler Vogelzug -Vortrag vom Ranger Rainer Rehm) und auch
Lesungen (Matthias Stührwoldt) und musikalische Events, wie z.B. den
plattdeutschen Liederabend mit Dat Kleeblatt. Alle Veranstaltungen
wurden über die Erwartungen hinaus gut besucht.
Weitere Abendveranstaltungen sind geplant. Auch eine Fahrradtour mit
Schulklassen wartet auf Umsetzung. Die Kindergarten- und Grundschul-
kinder sind weiterhin interessierte Stammgäste.

Gerade ist Dank Peter
Martin Lorenzen und
Christiane Andritter
das Jahresheft 2024
zusammengestellt
und gedruckt worden
und wird nun durch
viele Hände ausgelegt.
Nebenbei sorgen die
Freiwilligen zusam-
men mit Willi Klang
dafür, die Öffnungs-
zeiten zu gewährleis-

ten (Di.-Fr. 13-17 Uhr, weitere Termine nach Absprache), (plattdeutsche)
Führungen anzubieten und die aktuelle Ausstellung innen wie außen
zu pflegen und das Bienenhaus zu beleben.
Für diese Phase und auch darüber hinaus sucht das Naturzentrum wei-
tere junge und alte Ehrenämtler, die sich ganz unterschiedlich einbrin-
gen könnten … von Jugendgruppe aufbauen, mit Kindern Bernstein
schleifen, Kuchenbacken oder mit eigenen Ideen …. Es gibt so viele Mög-
lichkeiten (s.o.)!
Solltest du dich gerade angesprochen fühlen, so sende dem Naturzen-
trum doch gern eine Mail mit deinem Wunsch an presse@naturzen-
trum-nf.de. Dann erfährst du auch, wann wir uns das nächste Mal
treffen. Du kannst auch gern im Haus in der Bahnhofstr. 23 vorbei-
schauen oder anrufen, Tel. 04671-45 55. Wir finden bestimmt eine pas-
sende Aufgabe.
Zielfördernd bietet die Stadt Bredstedt nun ab Juni eine Dorfmoderation
für das von der Stadt mittlerweile ausgelobte „Topthema“ Naturzentrum.
Es tut sich was in eine gute Richtung! 

Elke Grünberg  
www.naturzentrum-nf.de 

(auch auf facebook, instagram)

Rege Diskussionen in der Zukunftswerkstatt 
im Oktober 2023.  Foto: Christian Schmidt

Das Schiedsamt im Amt
Sie haben Streit? Das Schiedsamt vor Ort zeigt erfolgreiche Wege zur
nachhaltigen Streitschlichtung auf. Kontakt zu den jeweiligen Schieds-
leuten unter Telefon: 04671 919220. Infos auch unter www.amnf.de
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Die Online-Plattform Friesennetz.de stellt sich vor
Die Macher aus dem
Friesennetz haben
sich zum Foto einge-
funden und sind sich
einig: die Online-
Plattform Friesen-
netz.de ist eine feine
Sache. Regional, indi-
viduell, einfach zu be-
dienen und vielfältig
in seinen Funktionen.
Das Friesennetz
wurde gegründet, um
kleinen und großen
Firmen aus Nordfries-
land einen unkompli-
zierten Einstieg in die
digitale Welt und den
Online-Handel zu er-
möglichen. Das Frie-
sennetz wächst und
zeigt die bunte Vielfalt
an Produkten, Ge-
schäften, Dienstleis-
tungen und Kulinarik

der teilnehmenden Betriebe aus der Region. 
Mitmachen ist denkbar einfach und für Mitgliedsbetriebe der teilneh-
menden Handels- und Gewerbevereine ist es auch noch vergünstigt. 
In wenigen Schritten hat ein Betrieb ein Online-Profil seines Geschäftes
eingerichtet, welches immer gepflegt aussieht und alle Informationen
bereithält, die Kunden suchen: Öffnungszeiten, Lieferbedingungen,
Dienstleistungen, Angebote und vieles mehr. Auch offene Stellen kön-
nen im Friesennetz eingestellt werden, denn die Plattform hat eine ei-
gene, nordfrieslandweite Stellenbörse.
Es liegt natürlich an jedem Unternehmen selbst wie lebendig es sein
Profil gestaltet und mit Leben füllt. Aber das ist mit ein paar Klicks und
minimalem Zeitaufwand schnell erledigt. Das finden auf jeden Fall die
„Friesennetzer“ aus dem HGV Bredstedt. 
Peter Lorenzen von Belo Bredstedt nutzt für sein Unternehmen gern
die Shop-Funktion und stellt darüber sein Sortiment dar. So mancher
Kunde, so erzählt der Familienunternehmer, ist über das Friesennetz-
Angebot auf ihn aufmerksam geworden und dann bei ihm im Geschäft
in der Lornsenstraße persönlich vorbeikommen.

Sven Petersen von Printspeed in Bordelum handelt mit Büroartikeln
und liebt die Schnittstellen-Anbindung des Onlineshops. Auf Knopf-
druck lädt er ganze Kataloge ins Friesennetz und konnte schon so 
manche Mal- und Bastelsets bis nach Süddeutschland verkaufen,
schmunzelt Petersen. 
Die Firma Kinsky und der Landgasthof Struckum nutzen ihr Profil gern
dazu, die aktuellen Mittagstisch- und Menükarten präsentieren. Auch
der Angebotsflyer wird gern heruntergeladen, wie die Auswertungen
zeigen.
Die Köstlichkeiten bei Ellas von Inhaber Toni Celjak findet man eben-
falls im Friesennetz. Das Unternehmen pflegt regelmäßig Veranstaltun-
gen ein und zeigt, wo man wann welche Verkaufswagen auf dem
Wochenmarkt findet, um sich die Köstlichkeiten nach Hause zu holen. 
Die Wolfs und die Markt Apotheke machen über das Friesennetz auf
Nischen-Artikel, Dienstleistungen und vor allem offene Stellen auf-
merksam.
Sascha Schulz hat mit seinem Profil natürlich den schärfsten Eintrag
und wirbt auf sehr individuelle Weise für seine Schärf- und Schleif-
dienste. So manchen Hobby-Koch konnte er bereits mit dem richtigen
Werkzeug beglücken.
All diese Funktionen können Premium-Mitglieder in
ihrem Account uneingeschränkt nutzen. Das Friesen-
netz ergänzt sehr geschickt den eigenen digitalen
Unternehmensauftritt, verschafft eine bessere Sicht-
barkeit, ist leicht zu bedienen und dazu sogar kos-
tengünstig. Du willst dich auch im Friesennetz mit
deinem Betrieb präsentieren? 
Melde dich direkt hier an  www.friesennetz.de/onboarding oder 
nimm mit Annika Jöns von der HGV Nordfriesland Kontakt auf. 

Ihre Vorteile mit dem Premium-Paket
•  Gesamter Funktionsumfang der Plattform mit eigenem 

Unternehmensprofil und persönlichen Zugangsdaten
•  Nutzung des Online-Shops und eigenem “digitalen Schaufenster”
•  Persönliches Onboarding durch unser Team
•  Unbegrenzt Stellenangebote in der Friesennetz-Jobbörse schalten
•  Nutzung des Termin-Buchungstools für Dienstleistungen 

und Services
•  Einstellen von eigenen Events in unseren Veranstaltungskalender
•  Messbare Sichtbarkeit durch hohe Reichweite und regelmäßige

google Analytics Reportings
•  Nachhaltige Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Annika Jöns. annika@hgv-nordfriesland.de, 0151 68599717

Gruppenfoto vor Struckumer Mühle: Sven Petersen,
Printspeed Bordelum; Peter Lorenzen, Belo Bredstedt;

Toni Celjak, Ellas Bredstedt; Yvonne und Bernhard Bohn,
Landgasthof Struckum; Karsten Werner, HGV-Vorstand,

Apotheken Bredstedt 
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Förderung von bürgerschaftlichem Engagement im Mittleren Nordfriesland
Bredstedt. Mit dem Ziel ehrenamtliches Engagement insbesondere im
Bereich der Jugendarbeit finanziell zu unterstützen hat sich im Jahr
2015 der „Verein zur Förderung des bürgerschaftlichen Engagements in
der Region Mittleres Nordfriesland“ gegründet. Mitglieder sind alle 20
Kommunen im Verwaltungsgebiet des Amtes. Sie finanzieren den Ver-
ein durch jährliche Beitragszahlungen.
Laut Satzung fördert der Verein keine Sachleistungen, aber „das Wirken
am Menschen“ etwa in Jugendfeuerwehren. Auch weitere Vereine und
Organisationen oder kommunal getragene Institutionen können einen

Antrag auf finanzielle Unterstützung stellen, beispielsweise für die
Durchführung einer Freizeitfahrt oder einer besonderen Veranstaltung.
Interessierte stellen bitte einen formlosen Antrag an die Amtsverwal-
tung. Darin sollte das Vorhaben mit Unterstützungsbedarf ausführlich
erläutert werden. Wichtig ist es zudem, eine:n Anpsprechpartner:in zu
nennen. Anträge können gesendet werden an das Amt Mittleres Nord-
friesland, Verein zur Förderung des Bürgerschaftlichen Engagements,
Theodor-Storm-Straße 2, 25821 Bredstedt oder per E-Mail an:
info@amnf.de.                                                              (Middendorf/AMNF)

Sportliches Highlight: Großes Amtsringreiten am 04. August in Bredstedt
Bredstedt. Mit großen Schritten nähert sich ein sportlicher Höhepunkt
für die Region. Am Sonntag, 04. August, findet das alljährliche Amts-
ringreiten statt. Ausrichter ist diesmal die „Bredstedter Ringreitergilde
von 1783“. Deren Vorsitzender, Volker Hansen, ist bereits voller Vor-
freude. Seit mehr als einem Jahr sind er und sein 15-köpfiges Team mit
dem Event beschäftigt, organisieren das Drumherum sowie die Durch-
führung der Wettkämpfe. „Wir erhalten viel Unterstützung auch von
umliegenden Ringreitervereinen. Es gilt, jede Menge Details zu beden-
ken, da hilft das Knowhow unserer Nachbarn.“, sagt Volker Hansen.
Als Festplatz wurde eine große Koppel zwischen Christiansburger Weg
und Margarethenberg ausgesucht, dort finden sowohl das eigentliche
Turniergelände als auch Catering, Toilettenwagen & Co. ihren Raum. Die
Ringreitergilde besitzt zudem ein eigenes Festzelt. Es wurde über die
Bredstedter „Georg-Friedrich Petersen Nachlass Stiftung“ finanziert und

kommt beim Amtsringreiten selbstverständlich zum Einsatz. Gäste des
Events können sich auf beste Verpflegung freuen: Kaffee und Kuchen,
Pommes, Bratwurst, Eis und kalte Getränke sind im Angebot. Für die
Jüngsten gibt es eine Hüpfburg und Outdoorspiele, sodass Langeweile
keine Chance hat.
Der zeitliche Ablauf: Das Amtsringreiten startet um 8:30 Uhr mit dem
Anritt zum Festplatz. Um 09:10 Uhr beginnt das Bannerreiten. Mittags-
pause ist um 12 Uhr, im eine Dreiviertelstunde später geht es sportlich
weiter. Gegen 15 Uhr folgt das Umreiten mit anschließendem Königs-
reiten. Ab 15:50 werden die Tombola-Preise verlost. Die Königsprokla-
mation sowie die Ergebnisbekanntgabe folgen gegen 16 Uhr. Der
traditionelle Festball steigt ab 20 Uhr in der Koogshalle in den Reu-
ßenkögen.                                                                     (Middendorf/AMNF)
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Schützen- und Ringreiterverein Ahrenshöft feierte sein Jahresfest
Bei sommerlichen Temperaturen und strahlenden Sonnenschein feierte
der Schützen- und Ringreiterverein Ahrenshöft sein Jahresfest auf dem
Festplatz hinter dem Dörpskrog. Zahlreiche Aktive gingen in den Wett-
streit um Ringe beim Ringreiten, Getroffene Teile des Holzvogels beim
Vogelschießen, um das beste Trefferbild beim Kleinkaliberschießen und
um Punkte beim Bierkrugkegeln. Also für jeden etwas dabei. Für die Klei-
nen war die Hüpfburg und der angrenzende Spielplatz auch ein Spaß.
Nachdem die Vorjahreskönige morgens einen ausgaben und die Anwe-
senden sie nochmals hochleben ließen, ging man in die Wettkämpfe.
Auch den Zuschauern wurde einiges geboten, kann man doch 3 der 4
Sparten live und in Farbe draußen verfolgen.  
Beim Bierkrugkegeln setzte sich Marina Schulz durch und wurde Königin,
dicht gefolgt von der Erstplatzierten Karina Petersen. Den 2. Platz si-
cherte sich Ronja Gabriel vor Carolin Lichtenberg und Angi Gillhuber. 
Das sicherste Auge beim Kleinkaliberschießen hatte Marc Lorenzen. Er
sicherte sich mit einem tollen Königsschuß den Titel. Der 1. Preis und
auch der Tagesbestenpokal ging an Vorjahreskönig Sven Stadtländer.
Zweiter wurde Andre Petersen vor
Anja Klissing und Olav Bahnsen. Den
Glückspokal errang Tim Gillhuber.
Bei den voran gegangenen Sparten
ist die Reihenfolge bis zur Proklama-
tion ein Geheimnis. Die nun folgen-
den lassen das nicht zu. Zumindest
nicht beim König. Beim Vogelschie-
ßen ist König wer den Rumpf runter
holt. Das war in diesem Jahr Lena
Jensen. Sie wurde auch beim Umzug
zum Schluß in Begleitung der FF Ka-
pelle Drelsdorf/Ahrenshöft nach
Hause gebracht. Katharina Petersen

ergatterte sich den 1. Preis vor Marco Matzen, Alfred Andresen und Helge
Petersen. 
Kurzen Prozess beim Königsreiten der Ringreiter. 3mal durch, 3 Ringe
und Königin hieß es für Chiara Dux. Ihr Pferd durfte sich für die Mühe
heute über einen Eichenkranz freuen. Der 1. Preis und auch der Tages-
bestenpokal ging an Frank Nommensen. Der 2. Preis ging an Thorsten
Petersen vor Ralf Kelder und Tobias Andresen. Sie alle lagen dicht an
dicht mit ihren Ringzahlen und machten den Tag somit spannend. Span-
nung auch beim KO-Pokal der im Umreiten entschieden wurde. Hier
setzte sich ebenfalls Frank Nommensen durch gegen Ralf Kelder. 
Abends feierte man mit Essen, Tanz und Schnack im Dörpskrog. Der 1.
Vorsitzende Manfred Andresen überreichte Pokale und Preise und be-
dankte sich bei allen Helfern. „Ob sichtbar oder im Verborgenen. Jede
helfende Hand ist ungeheuer wichtig und trägt zum Fest bei!“ 

Termine:
31. August 2024: Bürgermeisterpokalschießen zusammen 
mit dem Kinder- und Jugendtag
15. September 2024: Kreisringreiten auf dem Festplatz beim Tennisplatz
14. Juni 2025: Jahresfest
15. Juni 2025: Kinderringreiten

Kinderringreiten in Ahrenshöft
Am Festwochenende des Schützen- und Ringreitervereins Ahrenshöft
steht der Sonntag im Zeichen des Nachwuchses. Der Verein trägt natür-
lich alle Versicherungs - und Startgelder zum Wohle des Unterbaus des
Vereins.  12 Ringreiter und 14 Vogelschützen gingen in die Wettkämpfe.
Genau wie bei den
„Großen“ am Tag zuvor
wurde gefachsimpelt
über das nächste zu
treffende Teil beim
Vogel oder das rich-
tige Stechen der Ringe
zu Pferde. Für die Zu-
schauer immer wieder
eine Freude zu sehen
wie sehr die „Kleinen“
diese ihnen zu Teil kommende Aufmerksamkeit genießen. Leckeres von
Grill und gespendete Kuchen versüßten jedem zusätzlich den Tag. 
Die Anfänge dieses Tages für die Kinder liegen viele Jahre zurück und
waren ganz klein. Es wurde gefragt ob man nicht mal bisschen mit dem
Pony am Sonntag durch den Galli reiten könnte, wenn eh schon alles
steht. Also setzten sich einige Erwachsende mit „Kaltgetränken“ zum

Ringaufhalten hin und los gings… Von Jahr zu Jahr wurden es mehr. Dann
wurde daraus etwas Offizielles gemacht mit Pokalen und Essen usw.
Auch Vogelschießen kam dann dazu. Aus etwas Kleinem wird etwas Gro-
ßes, aus den Kleinen werden die Großen und aus all dem wird etwas
Schönes! 
Alle Teilnehmer erhielten als Erinnerung und als Lohn einen Pokal. Lohn
für den Verein sind die lächelnden und frohen Gesichter der Kinder und
die Zusage im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.
Tjorge Görtzen hatte kein Erbarmen mit dem Holzvogel und brachte den
Rumpf zu Fall was ihm den Königstitel sicherte. Der 1. Preis ging an Kim
Petersen vor Luke Ringgard und Piet Ringgard sowie Thade Carstens.
Beim Ringreiten gibt es unterschiedliche Wertungen des gestochenen
Rings. Im Galopp 5, im Trap 3 und im Schritt 1 Punkt. Königin wurde
Mayra Schulz. Der 1. Preis ging an Jytte Weißer vor Neva Düring und Linn
Matzen. Jonne Nommensen komplettierte das Bild der Schärpenträger
als 4. „Ihr seid die Zukunft und genau das ist der Grund warum dieser
Tag gleichermaßen wichtig und schön ist!“ freute sich der 1. Vorsitzende
Manfred Andresen zusammen mit seiner Stellvertreterin Sigrid Gottburg
die für die Reitersparte verantwortlich ist. 
Zum Schluß dankten beide noch einmal allen Helfern die dazu beige-
tragen haben, das dieses Festwochenende ein Erfolg war. 

A H R E N S H Ö F T
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Neues von „Pauls Kate”
„Offener Garten“ in Pauls Kate: Nach dem Hauptwochenende Mitte Juni
ist der Garten der von Grund auf sanierten Reetdachkate von 1861 an
weiteren Tagen für Besucher geöffnet. „Im August“ sind wir wieder bei
der ̀ Langen Nacht der Gräten dabei´, sagt Susanne Krüger, und wünscht
sich, dass es ein so wunderbare Tag wird wie im letzten Jahr. „Wir haben,
als gegen 23 Uhr unsere Besucher nach Hause fuhren, noch bis nach
Mitternacht im
Strandkorb gesessen
und die Atmosphäre
genossen.“ Etwa ab 21
Uhr wird auch dieses
Jahr die raffiniert in
den Beeten und am
Haus verteilte Be-
leuchtung den Garten
von einer ganz ande-
ren Seite zeigen.
Für unsere Besucher gibt es wieder Kaffee - dieses Jahr auch koffein-
freien aus gerösteten Lupinen, den wir bei einer Kaffeerösterei aus der
Region holen. Neu gibt es 4-fach gefiltertes Wasser, das wie Quellwasser
schmeckt. So sorgen wir für weniger Kunststoffverbrauch. Auch das
Glücksrad darf sich wieder drehen. Letztes Jahr wurde direkt bei der ers-
ten Drehrunde einer der Hauptpreise gewonnen: Ein privater `Kino-
abend´ in der Kate. Die Freude war groß!“

Die Termine:
Sonntag, 07. Juli 11 bis 18 Uhr
Samstag, 03. August 19 bis 23 Uhr (Lange Nacht der Gärten)
Sonntag, 04. August 11 bis 18 Uhr
Sonntag, 01 September 11 bis 16 Uhr
Sonntag, 06. Oktober 11 bis 16 Uhr

Zur E-Lade-Station: Pauls Kate verfügt über zwei öffentliche Ladepunkte,
die mit allen gängigen Servicekarten genutzt werden können. Sie sind
auf der Hof jederzeit frei zugänglich.
Die Betreiber, Susanne und Ingo Krüger, freuen sich, dass die Ladesta-
tion zunehmend ge-
nutzt wird. Mit der
beginnenden Som-
mersaison erhöht sich
die Vielfalt der Kenn-
zeichen deutlich. In-
zwischen gibt es
einige Stammgäste
aus der Region und
häufiger einen
Schnack auf dem Hof.

B A R G U M

Fotocredit: Arne Vollstedt | Fotograf

Fotocredit: Susanne Krüger

Wichtiger Hinweis: Konzert „Mendocino Express“ am 06.07.24
Aus organisatorischen
Gründen findet das
diesjährige Konzert
des Dorfverein nicht
wie auf den Karten
angegeben in West-
Bargum sondern in
Ost-Bargum, Dörp-
straat 91 (bei Sven
und Annika Hansen)
statt.
Alles andere bleibt
wie geplant.
Ein großes Danke-
schön geht an Familie
Hansen für die Mög-
lichkeit das Konzert
auf ihrem Betrieb
stattfinden zu lassen.
Die Änderung des

Veranstaltungsortes wird weitreichend bekanntgegeben werden. Es
schadet aber nicht, diese Information zu streuen.
Das Konzert ist ausverkauft. Es wird keine Abendkasse geben.

Bargumer Dörpslüüd e.V.

dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB

A L M D O R F
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Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

Dörpsflohmarkt und DörpsGRILLEN
Am letzten Samstag im Mai organisierte der Dorfverein zum zweiten Mal
einen Dorfflohmarkt, an dem sich wieder knapp 60 Haushalte in West-
und Ost-Bargum beteiligten. Das Wetter spielte mit und so füllte sich
das Dorf bereits vor dem offiziellen Beginn um 10 Uhr mit vielen Besu-
cher:innen. Viele Haushalte boten neben einem Flohmarktstand Gegrill-
tes sowie Kaffee und Kuchen an.

Zum anschließenden
DörpsGRILLEN fanden
wieder viele Men-
schen den Weg zum
Gemeindehaus, die
bei Bratwurst, Kartof-
felsalat und Geträn-
ken den Tag
gemeinsam ausklin-
gen ließen.
In zwei Jahren wird es
den nächsten Dörps-
flohmarkt geben.

Bargumer Dörpslüüd e.V.

Maibaumaufstellen in Bohmstedt Termine Bohmstedt
Die Gemeinde Bohmstedt durfte bei
bestem Wetter und unter Beobach-
tung vieler Besucher am 30. Mai
ihren Maibaum aufstellen. Anschlie-
ßend ließen es sich alle bei leckerer
Grillwurst, einem vielfältigen Salat-
buffet und kalten Getränken so rich-
tig gut gehen. Der Kulturausschuss
bedankt sich in diesem Zusammen-
hang ganz herzlich für die vielen Sa-
latspenden und das angenehme
Miteinander.                  (Kira Hansen)

Fahrbücherei: 25.06., 11:40-12:10 Uhr (Paulsen´s Landhotel & Restaurant)
16:30-17:00 Uhr (Feuerwehrhaus Bohmstedt)
Ringreiten: 06.07.2024
Sommerfest: 20.07.2024
Termine der Landfrauen: 
Auskünfte erteilt Karen Petersen (01520-2386455)                                   
Besichtigung der Trollebüller Eiscremerei: 09.07.2024

BJÖRN HANSEN
Telefon 0152 / 019 81 874 · Höchten 4 · 25842 Bargum

Rohrreinigung
Kamera · Kanal TV

B O H M S T E D T
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Bohmstedter Lüüd: Manfred Wegner
Diesmal möchte ich
über einen Bohmsted-
ter schreiben, der aus
Mecklenburg-Vorpom-
mern stammt und die
letzten zwei Jahr-
zehnte in unserem
Dorf lebt. Manfred
Wegner (*1941) ist in
Lindenberg im Kreis
Demmin (Nähe Sta-
venhagen) geboren.
Gemeinsam mit einem
Bruder wuchs er in
ländlicher Umgebung
auf, eine Schwester
verstarb bereits nach acht Monaten. Auch wenn einzelne Wörter bei ihm
etwas anders klingen, so spricht Manfred perfekt Plattdeutsch. Sein
Vater war beim Straßenbau beschäftigt, nebenher betrieben seine Eltern
aber noch etwas Landwirtschaft. Pferdegespann und Wagen musste
man sich gelegentlich leihen. In der damaligen Sowjetischen Besat-
zungszone (SBZ) wurde gleich nach dem Krieg eine Bodenreform unter
dem Motto „Junkerland in Bauernhand“ durchgeführt. Davon profitierten
die Kleinbauern zunächst, allerdings erfolgte später zu Zeiten der DDR
dann die Kollektivierung. Das bedeutete, dass alle Flächen in Landwirt-
schaftlichen Produktions-genossenschaften (LPG) zusammengeführt
wurden. Nach dem Besuch der damals noch existierenden Dorfschule
in Lindenberg, begann auch für Manfred Mitte der 1950er Jahre die Ar-
beit in der Landwirtschaft. In der LPG hat er viele Jahre alle Großma-
schinen geführt. Die meisten Flächen waren in seiner Heimat auch
schon vor der Kollektivierung wesentlich größer als zum Beispiel bei
uns. Ursache waren die alten Gutsbetriebe, vergleichbar mit der Situa-
tion in Ostholstein. In den 50er Jahren hat man die Schläge aber noch
weiter vergrößert. Die größte Parzelle, so erinnert sich Manfred, war etwa

120ha groß (1km mal 1,2 km). Zur
LPG gehörten insgesamt mehrere
1000 ha. Im Winter, wenn auf den
Feldern nichts zu tun war, wurde
in der Werkstatt gearbeitet, gele-
gentlich musste Manfred auch im
Stall aushelfen. Ende der 1960er
Jahre wechselte er dann für ins-
gesamt 14 Jahre die Branche,
denn fortan arbeitete Manfred
beim Straßenbau (Tiefbau). Aller-
dings kehrte er 1981 dann doch
an seine alte Wirkungsstätte zu-

rück. Die LPG hatte zwei neue Schlepper der Marke ZT angeschafft, da
war ein erfahrener Geräteführer wie Manfred willkommen. 
Am 31.12.1991, also bald nach der Wende, verließ Manfred endgültig die
LPG, die in eine Agrargenossenschaft umgewandelt worden war. „Wi
weern eenfach to veele Lü,“ berichtet der ehemalige Traktorist. Manfred
fand aber bald wieder Arbeit bei einem privaten Bauern im Nachbardorf,
wo er ebenfalls im Ackerbau gebraucht wurde. Gewohnt hat Manfred
immer in Lindenberg in seinem Elternhaus, in dem Vater und Mutter
mitlebten. 
1970 heiratete er Elisabeth (*1941, †2018) geb. Beckmeyer. Sie ist gemein-
sam mit einem Bruder und einer Schwester in einem Nachbarort auf-
gewachsen und kam ebenfalls aus der Landwirtschaft. Nach ihrer
Schulzeit lernte sie zunächst Köchin auf Zingst, arbeitete dort auch ei-
nige Jahre, danach hat sie dann aber lange in Lindenberg in der Schule
gekocht. 1972 und 1980 wurden die Kinder Christian und Kathrin gebo-
ren. Manfred gehörte 35 Jahre der Freiwilligen Feuerwehr an und Elisa-
beth hat im Kirchenchor gesungen. Nebenher wurden stets einige
Schweine und auch Rinder gemästet. Durch den Fleischverkauf konnte
die Haushaltskasse immer etwas aufgebessert werden. Festlichkeiten
fanden meistens in der Sporthalle der Schule statt. Lebensmittel wur-
den im Konsum gekauft, noch heute bevorzugt Manfred Produkte, die
in den neuen Bundesländern erzeugt werden. Die beiden Gaststätten,
die es mal im Ort gegeben hat, existierten schon lange nicht mehr.  
Vor gut 20 Jahren zog das Ehepaar Wegner dann nach Nordfriesland,
den Anstoß zu diesem Schritt gaben wohl die Kinder, denn beide fanden
Arbeit in unserem Landkreis. Beide wurden hier sesshaft, bauten Häuser
und gründeten Familien. Während Manfred schon im Ruhestand war
und Zeit hatte, beim Bau der Häuser zu helfen, war Elisabeth zunächst
noch weiterhin in gewohnter Umgebung als Köchin tätig. 2003 verkaufte
man dann das Haus in Lindenberg, um in Bohmstedt im Sandberg eine
Doppelhaushälfte zu erwerben. Elisabeth hat auch in der „neuen Hei-
mat“ nebenher in der Gastronomie in der Küche mitgearbeitet. Große
Reisen hat man nicht unternommen, aber an der Ostsee und im Harz
waren die Eheleute Wegner in früheren Jahren schon mal. Später haben
die beiden gerne Tagesausflüge mit einem Husumer Busunternehmen
gemacht. Außerdem pflegte man den Kontakt zur Verwandtschaft in der
„alten Heimat“ durch gegenseitige Besuche. Im Jahre 2018 verstarb Eli-
sabeth, seitdem lebt Manfred allein in seiner Wohnung. Dennoch
kommt er ganz gut zurecht: „Ick will nich klagen.“ Allerdings, so berichtet
er, haben sich mit 80 Jahren einige Krankheiten „eingeschlichen“. Die
Diako kommt täglich, eine wichtige Unterstützung für Manfred. Immer-
hin, er kann noch mit dem Auto zum Einkaufen fahren. Bleibt zu erwäh-
nen, dass Manfred sich über vier Enkelkinder freut. 

(Peter Tücksen)

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de
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AUS DER WIRTSCHAFT11

Mieter dürfen TV-Anschluss jetzt frei wählen
Ab 01. Juli 2024 kann jeder Mieter seinen TV-Anbieter frei wählen. Zu
diesem Datum schafft der Gesetzgeber das „Nebenkostenprivileg“ im
Rahmen des Telekommunikationsgesetzes (TKG) ab. Vermieter dürfen
die monatlichen Kabel-TV-Gebühren dann nicht mehr pauschal auf
die Mieter umlegen und die TV-Grundversorgung ist kein fester Be-
standteil der Wohnungsmiete mehr.
Für Mieter ergeben sich daraus nur Vorteile, denn sie können jetzt das
für sie optimale TV-Angebot selbst wählen.  Ganz klassisch über das
seit Jahren bekannte DVB-C (Digital Video Broadcast) also digitales Ka-
belfernsehen. Dafür wird ein Kabelanschluss benötigt. Der Anschluss
erfolgt über ein Antennenkabel an einen DVB-C-Receiver oder direkt
an den Fernseher, wenn dieser über einen integrierten DVB-C-Tuner
verfügt. Dies zählt zum Angebot der Stadtwerke Flensburg.
Oder der Mieter nutzt die komfortable Variante Fernsehen über das
Internet (IPTV Internet Protocol Television). Heutige Smart-TVs können
das dank entsprechender Apps ohne zusätzliche Hardware, für ältere
Geräte gibt es spezielle Receiver, TV-Sticks oder Streaming-Boxen.
In Deutschland gibt es mehrere große IPTV-Anbieter, die bereits einige
Jahre mit ihrem Internetfernsehen am Start sind. Die Stadtwerke
Flensburg kooperieren mit waipu.tv, einem bekannten IPTV-Partner,
der ab Mitte Mai transparente Tarife zu fairen Preisen für IPTV in der
Region anbietet. 
Der IPTV-Empfang bietet eine Menge Vorteile. Der User benötigt weder
eine Antenne noch eine Satelliten-Schüssel. Der Fernseher wird ein-
fach in das eigene WLAN eingebunden. Dadurch entfällt mindestens
ein Kabel am Fernseher, besonders praktisch bei Wandmontage. Auch

wenn der Fernseher an anderer Stelle ohne TV-Anschlussdose stehen
soll oder in einem Raum ohne TV-Anschluss steht, ist IPTV per WLAN
die perfekte Lösung. 
IPTV-Angebote lassen sich ebenfalls auf Tablets, PCs und Smartphones
über das eigene WLAN nutzen. Mit einer heutzutage gängigen Inter-
net-Flat sind dem Streamen also keine Grenzen gesetzt. Natürlich kann
auch unterwegs und mobil geschaut werden. Voraussetzung ist hier
immer ein entsprechendes Datenvolumen im Mobilfunknetz. 
Bei Bedarf kann IPTV gleichzeitig von mehreren Personen auf unter-
schiedlichen Geräten genutzt werden. waipu.tv erlaubt beispielsweise
bis zu vier Geräte.
Falls Sendungen aufgezeichnet werden, erfolgt dies bei IPTV per „On-
line-Videorecorder“, also ganz ohne technische Zusatzgeräte einfach
auf der Cloud. Mitschnitte im Online-Speicher lassen sich auf jedem
Gerät anschauen, egal ob daheim am TV oder unterwegs via
Smartphone. 
Mit IPTV waipu.tv ist zeitversetztes Fernsehen kein Problem. Mit der Ti-
meshift-Funktion einfach per Fernbedienung pausieren und später
weiterschauen. Das Vor- oder Zurückspulen und auch das Speichern
der Sendung auf der Festplatte ist mit IPTV ganz einfach.
Für eine hervorragende Bildqualität sollte die Datenrate mindestens
6 Megabit pro Sekunde, besser 10 Mbit/s betragen. Da bietet sich ein
echter Glasfaserschluss wie der der Stadtwerke Flensburg an, der für
hohe Qualität und ruckelfreie TV-Bilder sorgt. Übrigens unabhängig
davon, wie viele Nutzer gerade online sind. Über den Glasfaseran-
schluss erhält jeder Haushalt immer eine konstant hohe Übertra-
gungsrate und muss sich die Datenströme nicht mit anderen Nutzern
teilen.

Bereit für was 
Besseres?
Die Förde-Flat-Tarife der Stadtwerke Flensburg: 

 astreiner Service

 zuverlässiges Internet

 faire Tarife

Jetzt entdecken auf www.swfl -glasfaser.de.

glasfaser ist grün
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Liebe Bordelumer Freibadfreunde!
Laßt uns Geschichte(n) schreiben.
Jeder von uns hat unterschiedliche
Erlebnisse an das Schwimmbad.
Gejagt werden von den Jungs rund
um das Schwimmbecken,mit Anlauf
eine Arschbombe am liebsten so
das den Erwachsenen die Zigarette
ausging und das Trocknen lassen
auf den Waschbetonplatten.
Mir fallen Namen ein wie Herr und
Frau Bade mit ihrem Spitz, Dieter Jo-
hannsen und Peter Zöllner und Gönke Petersen. Menschen, die dafür
sorgten das der Laden lief. Aus sicherer Quelle wurde berichtet, das
Herr Bade sogar von Sterdebüller Kindern zu Hause abgeholt wurde,
damit er endlich seine Mittagstunde beendet und das Schwimmbad
aufschliesst. Es gab Situationen, wo Besucher ihr Eintrittsgeld zurück
haben wollten weil das Wetter plötzlich und unerwartet umschlug. Was
verbindet Dich mit dem Bordelumer Freibad? Schreib es auf und bringe
uns deine Geschichte ins Schwimmbad.              (Euer Schwimmbadteam)

In Dörpum wurde der Maibaum aufgestellt
Bei schönstem Frühlingswetter
haben wir am 30.04.2024 in Dörpum
den neu geschmückten Maibaum
bei der Bushaltstelle aufgestellt. Es
kamen viele kleine und große Gäste
aus der Gemeinde und näheren
Umgebung zu diesem Event.
Die Sänger vom Dörpumer Feuer-
wehrchor sorgten mit ihren Liedern
für die musikalische Umrahmung
der Veranstaltung.
Im Anschluss wurde bei dem neuen
Feuerwehrhaus gegrillt. Schnell
waren alle Plätze im Gemein-
schaftsraum und auch draußen be-
setzt. Bei Pharisäer, Bier und sonstigen Getränken verstrichen die
nächsten Stunden wie im Flug.

B O R D E L U M

Löwenzahn-Safari in Bordelum
Bei bestem Sommerwetter nahmen
17 Kinder aus der Naturgruppe der
Kindertagesstätte Bordelum im
Lernort Natur an unserer Löwen-
zahn-Safari teil. Die Kinder lernten
verschiedene essbare Wildpflanzen
kennen und sicher zu bestimmen.
Die Sammelregeln waren auch ein
wichtiger Punkt. Die Pflanzen sollen
nicht darunter leiden, dass wir als
Menschen sie essen. Als Nahrung
sind sie sehr gesund für uns, aber
die Wildinsekten benötigen sie drin-
gender als wir als Nahrung - für sich
und ihre Nachkommen.
Dann gingen die Kinder in Klein-
gruppen mit uns auf die „Jagd“. Ge-
meinsam sammelten wir die Pflanzen und sortierten anschließend
unsere Beute: Löwenzahn, Sauerampfer, Spitzwegerich, Gundermann
und Brennnessel oder Taubnessel.

Nun ging es an die Verarbeitung. Aus den Brennnesseln wurde ein Tee
aufgegossen und ein Kräuterquark wurde gemeinsam gezaubert. Nach-
dem die Kräuter gewaschen und klein geschnitten waren, wurden sie
in den Quark gemischt. Dann noch gewürzt und fertig war der Dip. Die
gut vorbereitete Gruppe hatte das Gemüse und das Brot bereits ge-
schnippelt und viele trauten sich tatsächlich, von den selbst gemach-
ten Köstlichkeiten zu probieren.

Rezept für Wildkräuterquark
500 g Magerquark, 1 EL Olivenöl (kalt gepresst), 1 Msp Zucker (mildert
Bitterstoffe der Kräuter), Salz und Pfeffer
1 Hand voll gewaschene und klein gehackte Kräuter
Kräuter: zarte Blätter von Spitzwegerich, Löwenzahn, Sauerampfer,
Taubnessel, wenig Gundermann (da sehr intensiv im Geschmack)
Alles gut vermengen und ggf. abschmecken. Guten Appetit!

Brennnesseltee
1 l kochendes Wasser, 10-12 gewaschene Brennnessel-Blätter (am
besten die oberen 2-3 Blattpaare), Blätter mit kochendem Wasser
übergießen und 10 Minuten ziehen lassen. Prost!

Wildkräuterquark mit Gundermann-
Blüten (Foto: C. Cabus)
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Termine Bordelum
22.06.2024 - Kinderfest der Grundschule Bordelum
02.07.2024 - 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung im Dörpshus Dörpum
11.07.2024  16:00 - 17:30 Uhr - Bürgersprechstunde im BordelumHus
18.07.2024  16:00 - 17:30 Uhr - Bürgersprechstunde im neuen Feuerwehr-
haus Dörpum
20.07.2024 - Ringreiten und Schützenfest in Dörpum
21.07.2024 - Kinderringreiten in Dörpum
27.07.2024 - Pokalringreiten in Bordelum
17.08.2024 - Radringstechen in Bordelum
18.08.2024 - Familientag der I. G. Dörpum

B R E D S T E D T

Ringradeln um den Pokal
Am 25. Mai war es mal
wieder soweit! Die
drei Vereine Dörpum,
Langenhorn und Bor-
delum kämpften bei
tollem Wetter auf
ihren Fahrrädern um
den begehrten Pokal.
Nach einem schönen
Nachmittag auf dem
Bordelumer Sport-
platz, mit einer leckeren Kaffeepause und Verpflegung vom Brötchen-
und Tortenbuffet, standen der Pokalsieger und die neue Königin fest!

Den Wanderpokal holte sich in diesem Jahr Bordelum! Gefolgt von Dör-
pum auf dem 2. Platz und Langenhorn auf dem 3. Platz.
Die meisten Ringe konnte Wencke Engelhardt-Brodersen stechen, somit
ist sie die neue Gesamtkönigin! Anschließend ließen alle gemeinsam
den Abend bei Leckereien vom Grill und ein paar kühlen Getränken
ausklingen.
Vielen Dank an alle Teilnehmerinnen und an alle, die uns sowohl mit
der Vor- und Nachbereitung, dem Torten- und Grillbuffet, dem Auf-
schreiben und Sammeln der Ringe und beim Anfeuern unterstützt
haben!

(Sylvia Pioch, 1. Vorsitzende Ringradlerverein Bordelum)

Unser Radringstechen in Bordelum findet am 17. August 2024 statt.

In den 50er Jahren ging es hauptsächlich darum den Verkehrsteilneh-
mern technische Tips zu geben und den Fahrern Regeln und Verhalten
im Strassenverkehr zu
vermitteln.
In den 60er und 70er
wurde schon mehr auf
Geselligkeit und Frei-
zeit (Ausfahrten,Ge-
schicklichkeitsturniere,
Nachtorientierungs-
fahrten, Herbstessen,
Sylvesterball) wert ge-
legt.

In den 80er/90er Jahren kamen zwei Jugendgruppen dazu. Segeln und
BMX Fahrradgruppe. Mit eigener BMX Bahn. Sehr gute Erfolge bis zur
Deutschen, Europa und Weltmeisterschaft.
Es folgte die Oldtimersparte, welche heute ein Hauptbestandteil des Ver-
eins ist. Mit jährlichem Oldtimertreffen,Rallyes und zahlreichen Ausfahr-
ten sowie monatlichen Benzingesprächen.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Verkehrssicherheitsarbeit, Fahrrad-
turniere für Kinder, E- Bike Sicherheitstraining, SHT Trecker für Azubis im
zweiten Ausbildungsjahr. Momentan sind wir ca 150 Mitglieder und
freuen uns über jedes weitere Mitglied. Infos gibt es unter MC-
Bredstedt.de. Am 26.5.2024 fand eine Oldtimerausstellung auf dem Bred-
stedter Marktplatz zusammen mit dem Veteranen Club aus Tondern statt. 

Jubiläum 70 Jahre ADAC Ortsclub Rund um den Stollberg

Jörgs Hair-Shop
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder
Markt 34
25821 Bredstedt

Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. auf Anfrage
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Im Sommer am ersten Augustwochenende vom
1. bis zum 3. August 2024 finden traditionell die
Bredstedter Markttage statt. 
Es gibt ein buntes Programm, bei dem es um
Kinder, Musik, Kunst und Kultur geht und das
Motto „Bredstedt ist bunt“ gilt. 
Das Wochenende wird am Donnerstag einge-
läutet, es gibt abends erst handgemachte Live-
Musik und im Anschluss Musik vom DJ-Pult bis
Mitternacht. 
Der Aufbau wird so angepasst, dass der beliebte
Bredstedter Wochenmarkt auf dem Marktplatz
verbleiben kann. Die Musiker Theodor Klatten-
hoff und Arne Berger spielen als Duo ein Früh-
schoppenkonzert und bereichern mit ihrer
Musik den Wochenmarkt am Freitagvormittag. 
Musikalische Highlights bilden die Bands
NORMA (1.8.), The Big Guns (2.8.) und RePolice
(3.8.), die sicher einigen bereits ein Begriff. Gute
Laute und Spaß sind uns in Bredstedt somit ge-
wiss. Das Orga-Team freut sich jedenfalls sehr
darüber, dass diese Künstler verpflichtet werden konnten. 
Samstag findet ein buntes und abwechslungsreiche Programm für die
ganze Familie statt, zum Gucken, Staunen, Erleben und Mitmachen soll
es sein. Details sind noch in Arbeit und werden rechtzeitig vorher be-
kannt gegeben. Den Termin sollte man sich aber sowieso schon mal
gleich im Kalender anmarkern oder noch besser: sich gleich zum 2. Bred-
stedter Markttage-Lauf anmelden. Der Lauf kam 2023 super bei den Teil-
nehmern an und hat jede Menge Stimmung in die Veranstaltung
gebracht. Diese Energie und Begeisterung will das Veranstalter-Team wie-

der in Bredstedt zusammen mit allen Beteilig-
ten, Zuschauern und Besuchern aufkommen
lassen. 
Die Anmeldung ist bereits jetzt möglich und er-
folgt über die Laufplattform myraceresult unter
dem Link https://my.raceresult.com/284994/ 
Alle Überschüsse aus dem Lauf gehen dieses
Jahr zugunsten der Jugendarbeit der Bredsted-
ter Vereine Bredstedter TSV, Jugendfeuerwehr,
Spielmannszug Bredstedt und Rettungswacht. 
Helfer, Sponsoren und Unterstützer sind weiter-
hin herzlich eingeladen, sich beim Vorstand zu
melden. Es gibt viel zu tun: Gelder einwerben,
Programm-Elemente finden und einplanen, Pla-
kate entwerfen und verteilen, Ordnerschichten
übernehmen, Stände betreuen, Auf- und Abbau,
Internetseite und Social-Media-Kanäle be-
treuen und vieles mehr, wobei das Orga-Team
Unterstützung sucht.
Bislang macht der Vorstand das alles komplett
ehrenamtlich und stößt immer stärker an seine

Grenzen – für die Zukunft muss das Orga-Team auf mehr Schultern auf-
geteilt werden, sonst sind die Markttage in ihrer jetzigen Form tatsächlich
nicht länger durchführbar. Die Arbeit ist zeitintensiv und bisweilen auch
anstrengend, es macht jedoch riesigen Spaß, dann am Ende das Ergeb-
nis, die Freude, den Spaß und die Begeisterung bei Besuchern und Mit-
machern zu sehen und hautnah mitzuerleben.  
Das Orga-Team und der HGV Bredstedt freut sich auf jeden Fall auf die
Markttage und heißt alle Mitmacher, Freunde, Besucher, Künstler, Kinder
und Unterstützer herzlich willkommen. 

HGV gibt Ausblick auf die Bredstedter Markttage – „Bredstedt ist bunt“

RePolice Norma Föhr The Bigguns Theodor Klattenhof

• Beratung von Klienten und Angehörigen
• häusliche Krankenpflege SGB V
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV)
• Hausnotruf (24 Std.)
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten:

Bozena Jäger &
Natali Köthe

Bohnenstraße 1
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595
Email: info@mara-nf.de

www.mara-nf.deAMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG
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Zwischenbericht von den Medenspielen Sommer 2024 – 
Bredstedts Jugend mit Begeisterung dabei.
Die Cluberöffnung Anfang Mai ist gerade mal vorbei, da starteten auch
schon die ersten Punktspiele für die Bredstedter Mannschaften auf den
frisch hergerichteten Außenplätzen. 
Inzwischen sind die ersten Partien ausgespielt und bei der Jugend sind
es sogar recht vielversprechend aus: Die Knaber 2er I steht bei Redak-
tionsschluss an Rang 3 und die Junioren2er führt auf Platz 1 die Tabelle
an. Bei den Erwachsenen liegen die Herren30 momentan auf dem 3.
und die Damen30 auf dem 2. Tabellenrang. Wir sind gespannt, wie es
weitergeht und drücken allen Mannschaften die Daumen. Zuschauer,
Freunde und Familie sind zu den Heimspielen immer herzlich willkom-
men.
Wer sich für die Ergebnisse des TCB interessiert, findet alle Termine
und Ergebnisse auf der Plattform NuLiga im Internet unter
https://slh.liga.nu/. 
Die Jugendmannschaften trainieren aktuell montags, dienstags und
freitags. Derzeit besteht weiterhin Kapazität vor allem für das Alter von
ca. 6-9 und ca. 11-14 Jahre am Dienstagnachmittag. Bei Interesse können
Eltern sich gern beim Jugendwart Karsten Werner melden (mobil 0171-
4449491 oder jugendwart@tc-bredstedt.de) und Schnuppertermine

vereinbaren. Der Ver-
ein verfügt über Leih-
schläger und hält ein
Angebot von preiswer-
ten Kinderschlägern
zur Erstausstattung
bereit. 
Erwachsene könne
ebenfalls beim Verein
oder direkt bei den
Trainern nach Trai-
ningsstunden anfra-
gen oder zum
Reinkommen mit er-

fahrenen Spielern Schnupperstunden vereinbaren. Kontakt dazu nimmt
man am besten über die 1. Vorsitzende Veronica Belotti (mobil 01520-
2073715 oder vorsitz1@tc-bredstedt.de) auf. 
Neben der allgemeinen
Saisoneröffnung trafen
sich Ende Mai die
Frauen des Vereins, um
beim traditionellen 
Ladies-Open-Nachmit-
tag die Saison sportlich
mit freundschaftlichen
Doppel- und Einzel-
spielen und im An-
schluss gesellig mit
einem leckerem Abend-
buffet bei Snacks und
Schnack zu eröffnen. 
Die Mitglieder nutzen
nun bis in die späten
Abendstunden und bis
zur Dämmerung jede Gelegenheit, um Tennis zu spielen – denn Tennis
macht Spaß, ist gesund für Körper und Geist und kann in jedem Alter
gespielt und erlernt werden. Wann schlägst Du bei uns auf? 

Tennis-Club Bredstedt e.V.
Feldmark 9, Quickhorn, 25821 Bredstedt
info@tc-bredstedt.de, www.tennisclub-bredstedt.de

Anfahrt von Bredstedt aus: beim Kreisverkehr an der B5 Ecke Herr-
mannstraße/Tankstelle/Pizza-Imbiss die Ausfahrt Richtung Dörpum
nehmen, geradeaus an der alten BGS-Anlage/ Gewerbegebiet vorbei,
hinter der scharfen Rechtskurve die erste Auffahrt links führt zum Ten-
nisplatz. 

Tennisclub Bredstedt e.V. ist aktiv 

Vortragsreihe im Nordfriisk
Institut, Beginn jeweils 19:30 Uhr
im Nordfriisk Futur
05.06.2024: Verschickung : 
Anspruch und Wirklichkeit
Kinderkuren zwischen 1920 und
1990; Hans-Walther Schmuhl 
(Universität Bielefeldt)

19.06.2024: 
Zwischen Wörterbuch und Alltag
Neue Wörter - alte Regeln
Antje Arfsten und Lena Terhart
(Nordfriisk Institut)

03.07.2024: „Frederickstadt”
oder „Friedrichstadt”
Sprachenstreit im Holländerstädt-
chen an der Eider?
Jan-Niklas Heinrich 
(Universität Flensburg)

17.07.2024: Einraumhäuser:
Ein norddeutscher Haustyp des
16. Jahrhunderts - auch in Ei-
derstedt?
Ludwig Fischer (Kirchwalsede/
Universität Hamburg)

31.07.2024: Friesisch lernen -
wofür denn? 
Von Motivation, Gemein-
schaft und Gelegenheit
Ruth Kircher (ECMI, Flensburg)

28.08.2024: Seit wann gibt's
denn hier Löffler?
Die Entwicklung der Tierwelt
Nordfrieslands seit der Eiszeit
Ulrich Schmölcke (LEIZA-ZBSA,
Schleswig)

Süderstraße 30, 25821 Bredstedt,
Tel. 04671 6012-0

32. Nordfriesisches Sommerinstitut

Noa und Paul (links im Bild, Knaber2er II) spielen noch
kein ganzes Jahr Tennis und trotzen den Gegner 
dennoch alles ab. Sie mussten sich nur knapp

 im Doppel geschlagen geben. 

Mats (links im Bild, Knaben2er I) beim Shakehand mit
dem Gegner. Er spielt bislang eine souveräne Saison
und konnte alle Spiele im Einzel für sich entscheiden.

Mats trainiert mit Mannschaftskollege Mario, 
der ebenfalls alle Gegner besiegen konnte, 

bereits bei Erwachsenen in einer Gruppe mit.  

Wein
Sekt
Edle Spiritousen
Präsente
Für Privat, Gastronomie, Firmen

Markt 25 | 25821 Bredstedt

fon 0 46 71 - 93 07 66
www.weinhandel-preuss.de
info@weinhandel-preuss.de

„Sommerzeit”,

macht Lust auf 

einen kühlen Wein!

Beratung  |  Verkostung  |  Verkauf
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Hallmann Hörakustik Bredstedt erstrahlt in neuem Glanz - Neueröffnung nach Umbau
Ein top motiviertes Team im neu gestalteten Geschäft: Hallmann er-
öffnete in Bredstedt das komplett umgebaute Akustik-Fachgeschäft
am Markt 22. Neben der gewohnten Fachkompetenz warten tolle Er-

öffnungsaktionen und Eröffnungs-
geschenke auf alle Kunden. Diese
Aktionen gelten bis Ende Juli, so-
dass jeder die Gelegenheit hat, von
den attraktiven Angeboten zu pro-
fitieren.
Das Team rund um Regionalleiterin
Rena Schönlein freut sich, seine
Kunden am umgebauten, barriere-
freien Standort begrüßen zu dür-
fen. „Hallmann gibt es bald 15 Jahre
in Bredstedt. Das neu gestaltete
Hörakustik-Fachgeschäft bietet uns
nun die Möglichkeit, dass wir unse-

ren Kunden eine noch größere Auswahl neuester Hörsysteme führen-
der Marken, mit gewohnt kompetenter Beratung und bestem Service
in gemütlicher Atmosphäre anbieten können.“
Neues Hören – dank modernster Hörtechnologie
 Stolz ist man auch auf die drei Hörstudios: „Gutes Hören gehört in er-
fahrene Hände und mit den modernen Hörstudios können wir unsere
Kunden ab sofort noch besser und schneller betreuen“, so Rena
Schönlein, Hörakustikmeisterin und Regionalleiterin. Die modernen

Hörstudios ermögli-
chen eine umfassende
und präzise Anpassung
der Hörsysteme, was für
den Hörkomfort und
das Hörerlebnis unse-
rer Kunden von großer
Bedeutung ist.
Unsere Kunden können
sich auf eine Vielzahl
von Dienstleistungen
freuen, darunter individuelle Höranalysen, maßgefertigte Hörgeräte
und umfassende Nachbetreuung. Unsere erfahrenen Hörakustiker
sind bestens geschult, um auf die individuellen Bedürfnisse jedes
Kunden einzugehen und optimale Hörlösungen zu finden.
Wir laden alle ein, unser neu gestaltetes Fachgeschäft zu besuchen
und die erweiterten Angebote zu entdecken. Nutzen Sie die einmaligen
Eröffnungsaktionen bis Ende Juli und erleben Sie die Welt des besse-
ren Hörens bei Hallmann Hörakustik in Bredstedt. Besuchen Sie uns
am Markt 22 und lassen Sie sich von unserem engagierten Team kom-
petent beraten und betreuen. Wir freuen uns darauf, Sie in unseren
neuen Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.

Hallmann Hörakustik Bredstedt
Markt 22, Tel: 04671/94 25 069

Rena Schönlein 

BREDSTEDT 16

Der Counter steht inzwischen bei über 500 Bredstedt-Cards im Umlauf
bei einem Gegenwert von über 12700€. Dass es noch Unternehmen gibt,
die am regionalen Gutscheinkartensystem des Handels- und Gewerbe-
verein Bredstedt, nicht teilnehmen, ist dem 1. Vorsitzenden Karsten Wer-
ner ein Rätsel. „Das System ist einfach, günstig, regional, individuell und
hält die Kaufkraft in unsere Region. Einfacher kann man nicht lokal ein-
kaufen und die heimische Wirtschaft unterstützen.“, so der Vorsitzende. 
Das Onboarding für Betriebe dauert keine 5 Minuten. In der Regel konn-
ten alle HGV-mitgliedsbetrieb binnen 24h als Akzeptanzstelle autorisiert
und freigeschaltet werden.  Wer noch nicht Mitglied im HGV Bredstedt
ist, kann das ebenfalls schnell und unkompliziert erledigen und sich
damit eindeutig zur Region Bredstedt und Umland bekennen. 
Wer nicht weiß, was man verschenken soll, kann mit der Bredstedt-Card
einen universalen Wunscherfüller verschenken und unterstützt damit
gleichzeitig die heimische Wirtschaft. Der HGV Bredstedt hat ambitio-
nierte Ziele bzw. Wünsche: Firmen können die Bredstedt-Card ihren Mit-
arbeitern als steuerfreies Entgelt ausgeben. Die Verwaltung und das Amt
dürfen die Karte nach Vorbild der Husumer Stadtverwaltung gern für Ihre
Angestellten entdecken und damit konkret die regionale Wirtschaft un-

terstützen. Bis Ende des Jahres will der Verein die Anzahl an Akzeptanz-
stellen sowie die Karten in Umlauf verdoppeln.   
Zur Familie der Akzeptanzstellen sind zuletzt TK Döscher auf der Oster-
straße und Optik Hallmann GmbH am Markt hinzugestoßen. 
Alle Infos zur Bredstedt-Card, die Ausgabe- und Akzeptanzstellen findet
man auf der extra eingerichteten Seite im Internet https://bredstedt-
card.de/

Kontaktdaten HGV Bredstedt e.V. 
Karsten Werner, 1. Vorsitzender 
Markt 26 - 25821 Bredstedt 
mobil 0171-4449491 
E-Mail: hgv-online@web.de 
www.unser-bredstedt.de 

Bredstedt-Card-Familie wächst weiter – jetzt 22 Akzeptanzstellen

Auf der Homepage der Bredstedt-Card läuft ein Counter, der stets aktuell anzeigt 
wie viele Karten in welchem Wert im Umlauf sind. 

Der HGV will diese Zahl bis zum Jahresende verdoppeln. 

SCHON 504 KARTEN FÜR 12.705,- EUR IM UMLAUF!

Firma
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74
25821 Bredstedt
Tel. 04671-93 05 05

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer
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Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) – Ortsverein Bredstedt e.V. – bietet als
einer der ältesten Vereine der Stadt Bredstedt ein breitgefächertes An-
gebot für Menschen aller Altersklassen und jeden, der sich ehrenamtlich
für das Wohl seiner Mit- menschen einsetzen möchte.
Immer aktuell sind die Aktivitäten im DRK-Ortsverein Bredstedt e. V.
Ohne die freiwilligen Dienste vieler Mit- glieder würde im Stadtleben und
dar- über hinaus einiges fehlen. Der Verein erhält keine öffentlichen Mit-
tel. Er trägt sich allein aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden. Der erste
Vorsitzende Hans Hansen wünscht sich mehr Mitstreiter,
vor allem jüngere. Er selbst möchte eigentlich schon länger seinen Pos-
ten abgeben. Mit 84 Jahren sollte es, sagt er, auch mal gut sein. „Uns feh-
len junge Leute mit neuen Ideen und jene, die im mittleren Alter stehen.
Wer sich sinn- voll für seine Mitmenschen einsetzen möchte, ist hier
genau richtig“, so sein Credo. Auch wenn der Ortsverein ein wenig den
Eindruck macht, ein Schat- tendasein zu führen, ist er doch überall im
Amtsbereich Mittleres Nordfriesland, sowie kreis-, landes- und sogar
bun- desweit präsent. Egal, ob Sportveran- staltungen, traditionelle Rin-
greiterfeste, Reitturniere, Kinder- oder Stadt- und Dorffeste, oder Hilfe
bei Noteinsätzen oder Katastrophen, die Helferinnen und Helfer der Sa-
nitätsbereitschaft des DRK Bredstedt unter der Leitung von Nadja Melf-
sen und Sven Ihloff, die auch hauptverantwortlich für die Ausbildung
sorgen, mischen mit. Wie selbstverständlich sind sie bei solchen
Events präsent und stehen für den Fall der Fälle parat. Die Ersthelfer des
DRK stehen für rasche Hilfe und Unterstüt- zung direkt vor Ort zur Ver-
fügung. Zu jedem größeren Einsatz der Freiwilligen Feuerwehren im
Amts- und Kreisgebiet, ob bei Bränden oder Verkehrsunfällen, werden
sie Tag wie Nacht gerufen.

Beispielsweise auch
im Rahmen der Flut-
katastrophe im Ahrtal
oder beim Aufbau und
Betreuung der „Flücht-
lings- Zeltstadt“ in
Husum hatten sie eine
tragende Aufgabe.
Ohne ihre Präsenz
wären viele Veranstal-
tungen gar nicht

durchführbar. Ihnen stehen neueste Rettungsfahrzeuge vom Kreis Nord-
friesland zur Verfügung. Untergebracht sind sie in den Hallen des Ver-
einsheims in der Bredstedter Herrmannstraße 19.
„Wer sich als Helfer bei der Sanitäts- bereitschaft engagieren möchte,
muss auch nicht aus Bredstedt kommen“, betont der Vereins-Chef.
Doch das ist nicht alles. Die Wasser- wacht ist die weitere tragende Säule
im Verein. Ob im Bredstedter Erlebnisbad oder auf der Hamburger Hallig,
können sich Schwimmer und Nichtschwimmer in den Saisonzeiten si-
cher fühlen. In dieser Sparte stehen erfreulicherweise viele junge Leute
für die Dienste zur Verfügung – und die sind immer auf dem neuesten
Stand der Ausbildung. Regelmäßig erreichen sie bei Landes- wettbewer-
ben erste Plätze.
Schließlich sind da noch die sozialen Dienste. Deren Freiwillige organi-
sie- ren die viermal jährlich stattfindenden Blutspendetermine in der
Gemein- schaftsschule sowie die Angebote des Jugendrotkreuz, Sozial-
kreises, der Seniorengymnastik, dem Gedächtnistraining oder Tanzkreis,
nicht zu verges- sen ist der einmal monatlich – außer in den Ferien –
stattfindende Suppentag. „Er erfreut sich großer Beliebtheit“, weiß der
Vorsitzende. Daher werden auch in diesen Bereichen neue Mitstreiter
gebraucht, die auch gerne Mitverant- wortung übernehmen möchten.
Natürlich sind Fördermitglieder jeder- zeit willkommen, denn sie stärken
die finanziellen Grundlagen.

Interessierte nehmen Kontakt auf mit dem Vorsitzenden Hans Hansen:
Telefon 04671-1461 oder schriftlich: DRK Ortsverein e.V., Herrmannstraße
19, 25821 Bredstedt; Homepage: www.drk-bredstedt.de Mailadresse:
info@drk-bredstedt.de

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) – Ortsverein Bredstedt e.V. – stellt sich vor

BREDSTEDT 18

Gönke Lass (vierte von links) leitet die wöchentlich startende Sitzgymnastik-Gruppen
für Jedermann, egal ob Frau oder Mann und ohne Altersbeschränkungen. Nicht nur
der Spaßfaktor ist gegeben, sondern auch der Aufbau der Muskulatur schreitet voran
und es erfolgt die Schulung von Beweglichkeit und Koordination.      Foto: Udo Rahn

Sascha vor der Fahrzeugflotte.
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Über das Pfingstwochenende waren die dänischen Pfadfinder vom FDF
Bredstedt von Freitagabend bis Montagvormittag in Tarp in der Treene-
hütte. Dort ging es für die 18 teilnehmenden Kinder auf eine wichtige
Mission, es galt die Welt zu retten, und eine Intergalaktische Schleim-
bombe zu entschärfen die vom Planeten Snotx zur Erde geschickt wurde. 
Bevor die Kinder sich jedoch auf die Suche nach den Entschärfungsko-
des machen konnte, musste am Samstagvormittag erst einmal ein
Raumschiff gebaut werden. Mit dem Raumschiff ging es dann am Nach-
mittag auf die Mondbasis, wo die Kinder ihr Können unter Beweis stellen
mussten. Es galt nun das BIB-Agententraining zu durchlaufen. BIB steht
für „børn i blåt“ oder auf Deutsch „Kinder in Blau“, da die Uniformen der
dänischen Pfadfinder Blau sind.   Nachdem alle Kinder erfolgreich die
vielen Prüfungen bestanden hatten, waren sie offiziell BIB-Agenten.  
Das Rauschiff war gebaut, das Agententraining absolviert, so galt es am
nächsten Morgen den ersten Entschärfungskode zu finden. Die Kinder
reisten in ihrem Raumschiff auf den Planeten Zirius, wo ein sehr Sport-
begeistertes Folk lebte. Alle Kinder nahmen auf Zirius an der Olympiade
teil und gaben ihr Bestes beim Weitsprung, Weitwurf oder auch beim
Präzisionswerfen, um zu gewinnen, denn auf eine der Siegermedaillen
war ein Entschärfungskode zu finden. Nach einer wohlverdienten Pause
ging es weiter zum BlauRosa Planeten wo die Kinder hofften einen wei-
teren Entschärfungskode zu ergattern. Auf diesem Planeten galt es ver-
schiedene Aufgaben zu lösen und sein Geschick unter Beweis zu stellen
im Labyrinth der Gegenstände, beim Fische fangen in der Treene oder
auch beim Folgen einer Schatzkarte. Ein weiterer Kode wurde gefunden

und ein Erfolgreicher Tag ging zu ende. Am Abend versammelten sich
alle zum gemütlichen Beisammensein ums Lagerfeuer, es wurden Lieder
gesungen, gelacht, Abzeichen für die FDF-Uniform verteilt und Marshmal-
lows geröstet. 
Am Montagmorgen ging es für die Kinder auf den Letzten Planeten, den
Leise Planeten, wo laute geräusche vorboten waren. Hier wurde der letzte
Entschärfungskode während eines Ballspiels entdeckt.  Nachdem der
letzte Kode gefunden wurde, sind alle Kinder zur Intergalaktischen
Schleimbombe geeilt um sie zu Entschärfen. Die gesammelten Kodes
wurden übertragen und die Schleimbombe war deaktiviert.  Die Mission
wurde erfolgreich beendet.                                               (Anne Martensen)

23.06.24: Die dänische Minderheit feiert „Sankt Hans“ in Bredstedt
Sonntag, den 23. Juni feiert die dänische Minderheit das jährliche Mitt-
sommerfest Sankthans. Sankthans ist eine Mischung aus heidnischen
und christlichen Traditionen und Geschichten. Es wird die Sommerson-
nenwende gefeiert, aber auch die Geburt von Johannes dem Täufer. An
Sankthans wird ein Feuer entfacht auf dem einen Hexe steht und das
traditionelle Mittsommerlied gesungen. 
Das Sankthans-fest wird auch in diesem Jahr wieder an der Pfadfinder-
hütte der Dänischen Pfadfinder (Süderende/Gerichtsstraße, in Bredstedt)
gefeiert - jeder ist willkommen. Beginn um 17:00 Uhr, es werden Getränke
sowie Grillwürstchen und Grillfleisch verkauft. Jeder wird gebeten eigene
Teller/Besteck mitzubringen.                                             (Anne Martensen)

FDF-Bredstedt auf intergalaktischer Mission

BREDSTEDT19
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Bei regnerischem
„Nordfriesen-Wetter“
trafen sich die Ringrei-
ter und Schützen auf
dem Festplatz bei
Möllgaard, um die Kö-
niginnen von 2023
Tanja Petersen, Steffi
Petersen und Judith
Feist von Breklumfeld
abzuholen. Nach

spannenden Wettkämpfen standen die Sieger fest. König bei den Rei-
tern wurde bei seiner ersten Teilnahme Stefan Thoroe. Die Vereinspreise
gingen an Ralf Petersen, Christian Paulsen, Michael Voß und Finja Sön-
nichsen. Junior Königin wurde Mia Schlange, die auch den Amazonen-
pokal errang. Den Glückspokal gewann Ralf Petersen, die höchste

Ringzahl hatte Stefan Thoroe. Beim
Vogelschießen mit der Armbrust ge-
wann Norbert Friedrichsen den Kö-
nigstitel. Die weiteren Schärpen
erhielten folgende Gewinner der
Vereinspreise: Bernd Andresen,
Christian Ketelsen, André Schwiede
und Kim Hinrichsen. 
Königin beim Frauenschiessen
wurde Lene Petersen. Der Festball
mit der Übergabe der Preise fand
am Abend im Vereinslokal Herrngabe statt. Dort wurde Helga Thomsen,
die damals „die 1. Frau und „Amazone“ im Verein war, Norbert Friedrich-
sen der 3mal Reiterkönig wurde und Dörte Friedrichsen unser langjähi-
ges Vorstandsmitglied für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Dann wurde
gefeiert nach dem Motto: „Wir sind alle noch da, auch im 105ten Jahr“.
                                                       (Ringreiter- und Schützenverein Freie Bahn)

BREKLUM 20

B R E K L U M

www.be-wohnträume.de

Jahreshauptversammlung des SV Germania Breklum von 1920 e.V.
Die Jahreshauptversammlung fand am Mittwoch, 20. März 2024 um 19
Uhr, im Sportpark in Breklum statt. Es haben in diesem Jahr Wahlen
stattgefunden, denn Sinje Fröhlich-Kasch und Sarah Nissen standen
nicht zur Wiederwahl zur Verfügung und Laura Otto hat ihren Posten
vorzeitig zur Verfügung gestellt. Es gab Vorschläge und so wurde Linda
Jensen als 2. Vorsitzende, Sinja Bohnert als 2. Schriftführerin und Carina
Iwersen als Jugendwartin neu in den Vorstand gewählt. 
Es fand die Sportabzeichenverleihung statt und diverse Ehrungen wur-
den vorgenommen. Für 40jährige Mitgliedschaft wurden Ute Asmussen,

Heike Fröhlich und Irmgard Kutzbach geehrt, bereits 50 Jahre halten dem
Sportverein Dieter Andresen, Hartmut Jensen und Johannes Steensen
die Treue. Mannschaft des Jahres wurde das "Helferteam Mädchentur-
nen", Sportlerin des Jahres Bettina Fischer und zum Sportler des Jahres
wurde Karl-Otto Thomsen ernannt.
Mit der silbernen Ehrennadel des Sportvereins wurde Laura Otto für 10
Jahre als Jugendwartin ausgezeichnet. Die goldenen Ehrennadel erhiel-
ten Manfred Eisentraut und Joachim Jensen für lange Mitgliedschaft im
Sportverein und aktive Vereinsarbeit.

Sommerfest des Ringreiter- und Schützenvereins „Freie Bahn von 1919 e.V.” in Breklum
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Bente Friedrichson • Osterende 9 · 25813 Schwesing
Mobil: 0 176 306 305 26 • info@pflegeberatungfriedrichson.de
www.pflegeberatungfriedrichson.de

Mit guter Beratung zu Hause gepflegt.
•  Beratungseinsätze nach §37.3 bei Pflegegeldbezug
•  Beratung zu allen Leistungen der häuslichen Pflege

D R E L S D O R F

Die Arbeit an der Breklumer Häuserchronik geht in kleinen Schritten voran
Die Recherche der
Häuser vor dem Krieg
und auch von der jet-
zigen Zeit ist recht be-
schwerlich, so freue
ich mich immer, wenn
ein weiteres Puzzleteil
gefunden wird.
Falls es noch alte Auf-
zeichnungen oder
Fotos gibt, dürft ihr

euch gerne bei der unten angegebenen Nummer melden. Wem der
Kiosk auf dem Grundstück von der Hebamme Grave noch ein Begriff ist,
darf gerne Informationen an uns weitergeben. Es gibt einige Alteinge-
sessene Bürger die mir mit Rat und Tat zu Seite stehen, dafür bin ich
besonders dankbar.
Unser Team besteht augenblicklich aus folgenden Personen: Ilka Gre-
gersen, Dörte Wendler, Ursula Petersen, Britta Brodersen, Angela Thom-
sen, Kira Martensen (z. Z. Elternzeit) Jakob Nissen und Herbert Paulsen.
Auf den Spuren der Vergangenheit grüßt euch recht herzlich Ilka Gre-
gersen, Fon: 04671 6227, Mobil: 0160 97502382

Termine Drelsdorf
30.06.: Kirche: Taizè – Gottesdienst 18.30 Uhr
03.07.: Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
04.07.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
07.07.: Drelsdorf: Flohmarkt im Süderweg 9.00 – 15.00 Uhr
09.07.: Landfrauen: Trollebüller Eiscremerei
14.07.: 11 Uhr, Freiluftgottesdienst in Ahrenshöft mit Pn. M. Briesemeister
und parallel Kindergottesdienst mit Kigo-Team

21.07.: Kirche: Taizè – Gottesdienst 18.30 Uhr
18.07.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
26.07.: Verein zur Pflege des Dorfes: Grillen 
01.08.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
07.08.: Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
Jeden Montag und Mittwoch Boulen auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr

Über 20 Kinder nahmen dieses Jahr
teil, davon der überwiegende Teil
auf der „großen Bahn“. Hier müssen
die Kinder alleine durchreiten und
erhalten für im Schritt 1Punkt, für
Trab Punkte und für im Galopp ge-
stochene Ringe 3 Punkte. Auf der
„kleinen Bahn“ werden die Ponys
oder Pferde „geführt“. Nach span-
nendem Wettkampf standen die
Sieger fest: Königin auf der kleinen
Bahn wurde Luisa Hinrichsen, ge-
folgt von Malia Lasch, Nela Hörer,
Tewes Hansen und Jorve Höfer. Das

Eierlaufen gewann Tewes Hansen . Auf der großen Bahn wurde Lotta-
Marie Hansen Königin, die weiteren Plätze errangen Aveline Zwerschke,
Laura Hansen, Lotta Petersen und Rieke Petersen. Hier gewann Laura
Hansen beim Eierlaufen. Trotz des Regens gegen Ende war es für alle
ein schöner und interessanter Nachmittag.

Kinderringreiten 2024 in Breklum

Wer kennt diesen Anblick noch?

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt

0461 | 979787
ditundat@grafik-nissen.de

G R A F I K  N I S S E N
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Es ist Mitte Mai, vier Uhr in der Mor-
gendämmerung im Osterfelder Weg:
Die vier Ehrenamtler Kai Meyer und
Holger Kohn als Piloten sowie Silke
Kille und Marten Paulsen als „Gras-
hüpfer“ haben die Aufgabe, 56 Hek-
tar Grasfläche  des Landwirts
Johannes Carstensen nach Rehkit-
zen abzusuchen, diese an einen ge-
schützten Ort zu bringen, damit der
Landwirt mit gutem Gewissen mit
der Mahd beginnen kann – ohne zu
befürchten, Jungwild zu verstüm-
meln und zu töten. „Es ist dann ein
so entspanntes Mähen“, bedankt sich Carstensen, der sich kurz zu den
Ehrenamtlern gesellt. Laut Paragraph 1 des Tierschutzgesetzes darf kei-
nem Tier ohne Grund Leid zugefügt werden. „Im Grunde ist jeder Land-
wirt verpflichtet, seine Flächen vor dem Mähen abzusuchen, damit keine
Tiere umkommen“, sagt Silke Kille. Dank moderner Technik und großem
ehrenamtlichen Engagement wird die Einhaltung dieses Gesetzes er-
heblich erleichtert. Der Verein „Wildrettung Ostenautal“ verfügt über
Drohnen, die mit Wärmebild- und klassischer Kamera ausgestattet sind,
über Monitore und Funkgeräte. Im letzten Jahr hat der Verein die Arbeit
aufgenommen und 97 Kitze vor dem Mähtod bewahrt. „Die Hauptarbeit
geschieht am Vortag“, so Kai Meyer, „die vom Bauern angemeldeten und
abzusuchenden Flächen müssen auf die Drohne kopiert und die Flug-
route festgelegt werden. Über drei WhatsApp-Gruppen – Landwirte, Pi-
loten und Helfer – sind wir alle gut miteinander vernetzt.“
Das Equipment ist aufgebaut, die Drohne – beim Start und bei der Lan-
dung optisch an ein Rieseninsekt mit grünen und roten Leuchtpunkten,

akustisch an einen brummenden Hornissenschwarm erinnernd – wird
von Holger Kohn per Fernbedienung gesteuert und sucht in 50 Metern
Höhe systematisch die Flugbahnen ab. Holger Kohn hat gerade beim
Luftfahrtbundesamt den Pilotenschein (Nachweis für Fernpiloten A1/A3)
gemacht. Während die Drohne arbeitet, genießt das Team den Sonnen-
aufgang, wärmt sich am heißen Kaffee, lauscht dem Konzert der Sing-
drosseln, Amseln, Buchfinken und Grasmücken. Auf der ersten Fläche
wird kein Jungwild geortet, also wird die komplette Ausrüstung in den
Autos verstaut und die nächste Fläche angesteuert. Diese Prozedur wie-
derholt sich mehrere Male, bis bei der vorletzten Fläche auf dem Moni-
tor etwas zu erkennen ist: eine Ricke, die noch nicht gesetzt hat und im
angrenzenden Waldstück verschwindet. Am Tag zuvor waren sechs Kitze
gefunden worden. „Es liegt sicher an mir“, scherzt Silke Kille, „immer
wenn ich im Team bin, finden wir kein Tier.“ Diesmal soll sie nicht recht
behalten: Auf der letzten Fläche im Quickerdamm fliegt die Drohne
herab, verharrt in zwei Metern Höhe, auf dem Monitor ist eindeutig ein
Kitz zu erkennen. Die beiden „Grashüpfer“ stapfen, ausgerüstet mit Ta-
sche und Kescher, durchs taunasse,
kniehohe Gras und finden unter der
Drohne ein süßes, weißgetüpfeltes
Kitz mit langen, staksigen Beinen.
Vorsichtig – natürlich mit Handschu-
hen – setzt Marten Paulsen das
Jungwild in die mit frischem Gras ge-
polsterte Tasche, die Silke Kille am
Wall unter einem blühenden Weiß-
dorn abstellt. Per WhatsApp wird die
Helfergruppe über die exakten Posi-
tionsdaten informiert, so dass das
Tier nach der Mahd gefunden und
wieder freigelassen wird. „Ein Kitz zu
retten, das ist einfach etwas Wunderbares“, begründet Marten Paulsen
sein ehrenamtliches Engagement.
Und nun? Mission beendet? Weit gefehlt. Auf dem Rückweg werden die
beiden Helfer über Funk informiert, dass sich auf der Fläche ein zweites
Kitz nebst Mutter befindet. Mit langen Sätzen flüchtet die Mutter. Also
ein weiteres Mal die Tasche holen, unter der Drohne das zweite Tier ber-
gen und dem ersten Jungtier somit Gesellschaft anbieten. Inzwischen
ist es sieben Uhr, die ersten Spaziergänger sind mit ihren Hunden un-
terwegs. Und nun kann Johannes Carstensen ganz entspannt seine Flä-
chen abmähen. 
Wer nähere Informationen wünscht oder den Verein „Wildrettung Os-
tenautal e.V.“ unterstützen möchte, darf sich gerne an die Vorsitzenden
Hauke Carstensen (01626455866) und Sven Glienke (015222876122) wen-
den.                                                                              (Text: Heinke Hannig)

DRELSDORF 22

Jahreshauptversammlung des Fördervereins Diakoniestation Drelsdorf e.V.
Zurzeit hat der Verein 47 Mitglieder aus den Dörfern Drelsdorf, Ahrens-
höft, Bohmstedt, Högel, Struckum, Breklum, Goldebek, Vollstedt und
Kolkerheide. 
Im letzten Jahr hat die Pflegediakonie Drelsdorf einen Zuschuss für
Softschelljacken über 1851 € und für einen Mitarbeiter-Grillabend über
194,63 € erhalten.
Das „Café -Vergiss-mein-nicht“ erhielt 1500 € zur Deckung der Perso-
nalkosten und  144 € für Polo-shirts.
Auch in diesem Jahr konnten wir den Antrag der Pflegediakonie für
neue einheitliche T-Shirts, im Wert von ca. 1000 € für die 32 Mitarbeiter,
beschließen.   

Das „Café -Vergiss-mein-nicht“  erhält 800 € für Möbel für den Außen-
bereich, Altersgerechte Spiele, Terra-/ Gymnastikbänder und einer
Bluetooth-Box
Hiermit bedanken wir uns bei den Mitgliedern und Spendern, die es
uns ermöglichen, die Diakoniestation Drelsdorf zu unterstützen. 
Über neue Mitglieder zur Unterstützung dieser wichtigen Institution
würden wir uns sehr freuen. 
Eintrittsformulare  erhältlich im Kirchenbüro, in der Diakoniestation
und auf der Homepage der Kirchengemeinde Drelsdorf (www. kirche –
drelsdorf.de).

Der Verein „Wildrettung Ostenautal e.V.“ in vollem Einsatz
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„Ein eigenes Auto kommt für mich nicht mehr infrage!“ – ein klares
knappes Statement von Rainer Konrad aus Drelsdorf. Genauso sieht es
Beate Olschowka aus Hogelund: „Ich bin autofrei glücklich.“ Im Rahmen
der Jahreshauptversammlung des „Dörpsmobil Drelsdorf e.V.“  unter 
Leitung des Vorsitzenden Birger Sönksen berichteten die beiden an-
schaulich über ihr Leben ohne Auto, das auf dem Lande wunderbar
funktioniert.
Im Juni 2023 verkaufte Beate Olschowka ihr Auto und nutzt seitdem das
mit regionalem Öko-Strom betriebene Drelsdorfer Dörpsmobil, die Bahn
und den Bredstedter Lüttbus. Im Gegensatz zum Linienbus fährt dieser
zu den Haltestellen, für die sich die Fahrgäste per App oder Telefon an-
gemeldet haben. Auch wenn die Organistin der Kirchengemeinde Drels-
dorf sich anfangs ein bisschen „sozial randständig“ fühlte – immerhin
ist ein eigenes Auto ein gewisses Statussymbol – genießt sie inzwischen
die Vorteile der öffentlichen Mobilität: „Natürlich muss ich mein Leben
gut organisieren, aber günstiger als jetzt kann ich nicht fahren – ohne
KFZ-Steuer, Versicherung, Reparaturen und Tanken. Und da ich seitdem
mehr Rad fahre und zu Fuß laufe, halte ich mich körperlich fit.“ 

Rainer Konrad war früher beruflich viel im Auto in ganz Europa unter-
wegs. Da durfte es durchaus ein etwas größeres sein – von Mercedes
über Jaguar bis zum Volvo, in dem er bequem sein Fahrrad verstauen
konnte. Seit Februar letzten Jahres verzichtet er auf ein eigenes Auto:
„Ich kam nicht mehr auf genügend Kilometer, dass sich ein eigenes Auto
überhaupt lohnt. Und im Rückblick habe ich viele völlig überflüssige
Fahrten gemacht.“ Auch er fährt gerne Rad und ist zu Fuß unterwegs –
nicht zuletzt wegen der körperlichen Fitness – und nutzt den Lüttbus
und das Dörpsmobil. „Für 3,50 € pro Stunde kann ich kein eigenes Auto
fahren“, sagt er. Das nämlich ist der Stundentarif des Drelsdorfer Dörps-
mobils. Einzelpersonen zahlen zusätzlich einen Jahresbeitrag von 36 €
an den Verein, Familien 60 €. Der fünfsitzige Renault ZOE verfügt über
eine Reichweite von 300 Kilometern, erst bei noch längeren Fahrten fal-
len Stromkosten an. 36 aktive Dörpsmobile gibt es in Schleswig-Holstein.
Der Drelsdorfer Verein ist Mitglied im Bundesverband Carsharing, im Kli-
mabündnis Nordfriesland und im Verbund Dörpsmobil Schleswig-Hol-
stein.                                                                             (Text: Heinke Hannig)

Ein Leben ohne eigenes Auto – zahl nicht viel, fahr Dörpsmobil!

Am Mittwoch, den 08. Mai, Tag der Kinder 
Erfreulicher Weise hatten sich neun Kinder für das Ringreiten angemel-
det. Bei dem Königsreiten ritten Jante Friedrichsen und Lea-Sophie
Beeck um die Königswürde mit jeweils 3 Königsringen um. Schließlich
setzte sich Jante
durch und wurde
als neuer König bei
den Führzüglern
ernannt.
Die ersten Preise
errangen Vincent
Hansen vor Emily-
Marie Beeck.
Vor den Entschei-
dungen bei den
Reitern hatten
zwölf Kinder beim
Kegeln schon die Kräfte gemessen. Hier hatten Lilly Tedt vor Ben
Reschke und Jannis Dokus den größten Erfolg.

Donnerstag, den 09. Mai, Entscheidungen bei den Erwachsenen
Am Folgetag
fand nach
einem Umzug
durch das Dorf
das Ringreiten
statt und wur-
den die Kegel-
wettbewerbe
bei den Män-
nern und
Frauen durch-
geführt. Emma
Laffrenzen er-

reichte bei den Al-
leinreitern der
unter 16-jährigen
die Königswürde
und hätte in der
Gesamtwertung
einen sehr respekt-
ablen 6. Platz er-
reicht. Bei dem
Königsreiten ritten
Vater und Sohn mit
je 3 Königsringen
um. Nach mehre-
ren Durchgängen bei einem spannenden Umstechen setzte sich
schlussendlich Günther vor Marcel Hansen durch. Marcel konnte sich
als Tagesbester mit dem ersten Platz trösten. Auch beim Umreiten um
den 2. Platz ging es nicht minder spannend zu – diesmal ritten Vater
und Tochter um. Aileen Erichsen errang schließlich die blaue Schärpe
vor Stefan Erichsen auf dem 3. Platz.
Bei den Keglerinnen behielt Tina Hansen mit 21 Kegeln die Oberhand
und wurde Königin 2024. Den ersten Platz erreichte und Tagesbeste
wurde Manon Schick vor der zweitplatzierten Jacqueline Neumann. 
Bei den Männern entschied der letzte Wurf das „Königskegeln“. Ralf
Wicka warf als letzter Kegler eine acht und erreichte damit die erforder-
lichen 20 Kegel. Patrick Schick stand seiner Frau nicht nach und wurde
Tagesbester mit dem ersten Platz bei den Männern. Durch das beste 
Ergebnis beim „Umkegeln“ mit Thorsten Jöns-Erichsen und Gerd Fried-
richsen konnte sich Martin Andresen die blaue Schärpe als Zweitplat-
zierter erobern.

Samstag, den 11. Mai, Festball im Dörpshuus
Nach spannenden Wettbewerben mit insgesamt 75 Teilnehmern wurde
am folgenden Samstag im Dörpshuus Goldebek das Fest gefeiert. Hier
fand die Preisverleihung statt, wurde sich amüsiert und getanzt. 

Himmelfahrtswoche im Zeichen des Ringreitervereins „Freie Bahn Goldebek“

G O L D E B E K

Von links nach rechts: Jante Friedrichsen mit Mutter Svenja,
Vincent Hansen, Emily-Marie Beeck

V.l.n.r.: Jacqueline Neumann, Martin Andresen, 
Manon Schick, Patrick Schick, Jante Friedrichsen, 

Ralf Wicka, Tina Hansen

V.l.n.r.: Emma Laffrenzen, Günther Hansen, 
Marcel Hansen, Aileen Erichsen
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GOLDEBEK 24

Zum Schluss gilt ein
besonderer Dank den
vielen Helfern und
den Spendern der ge-
stifteten Preise. Ohne
diese Unterstützung
wäre eine so gelun-
gene Veranstaltung
nicht möglich.
Im Vorfeld der Veran-
staltung wurden auf
Initiative von Marcel
Hansen alle teilneh-

menden Reiterinnen und Reiter mit einer neuen einheitlichen Jacke
ausgerüstet. Die Jacken wurden mit den Vornamen und Vereinsabzei-
chen bedruckt. Aus dem Gruppenbild mit neuem Outfit wird deutlich,
dass 2024 auch in Goldebek die Anzahl der Reiterinnen die Anzahl der
Reiter überstiegen hat.

Alle Könige von links nach rechts: 
Jante Friedrichsen, Ralf Wicka, Tina Hansen, 

Emma Laffrenzen, Günther Hansen
V.l.n.r.: Sarah-Sophie Ingwersen, Ronja Matzen, Günther Hansen, Jürgen Kumbier,

Emma Laffrenzen, Christian Hansen, Bente Erichsen, Ida Jöns-Erichsen, Stefan Erich-
sen, Marcel Hansen, Aileen Erichsen, Bernd Andresen, Lone Hansen, Dieter Hansen,

Leonie Müsing (Königin 2023)

G O L D E L U N D

Dorfflohmarkt in Goldelund
12 Jahre war der letzte Dorfflohmarkt in Goldelund her. Also Zeit für ein
Revival! Und die Resonanz im Dorf war super: Nach diversen Planungs-
treffen an denen viele
GoldelunderInnen aktiv teilgenommen haben um die Rahmenbedin-
gungen, Werbung und Möglichkeiten gemeinsam zu planen und umzu-
setzen war am 05.Mai Tag des Dorfflohmarktes.
Aber es gab nicht nur die verschiedensten Verkaufsstände für Autoteile,
Verschiedenes und Kindersachen, sondern auch einige Versorgungs-
stände an denen sich um das leibliche Wohl der Flohmarkt Besuche-
rInnen gekümmert wurde.
Ein erstellter Dorfplan auf dem zu erkennen war wo sich die Verkaufs-
und Versorgungsstände, Parkplätze und das WC befanden erleichterten
das Flohmarkt bummeln.
Zum Start um 10 Uhr regnete es noch junge Hunde, doch schon eine
halbe Stunde später hörte der Regen auf und über Goldelund lachte
mit ein paar Wolken die Sonne.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Beteiligten ganz herzlich für
eure Teilnahme, euer Engagement, eure Ideen und Anregungen und tat-
kräftige Hilfe bedanken.
Dieser Dorfflohmarkt war eine super Veranstaltung und sehr gut be-
sucht und wir sind uns sicher das der nächste nicht erst in 12 Jahren
wieder stattfinden wird.         (Text: Frederike Schilinski und Annika Jochimsen)

Termine Goldelund
28.06.: Kinderringreiten
30.06.: Ringreiter- und Schützenfest 02.07.: Frauenfrühstück
05.07.: Ringreiterball in der „Alten Schmiede“ Lütjenholm 09.07.: Karten
spielen (SoVD)
Bücherbus 13.07.: Sommerfahrt 60+
15.07.: Spiele-Nachmittag
06.08.: Frauenfrühstück

Sicherheit an der Obstwiese
Wir freuen uns, dass der ge-
plante Zaun am Graben bei der
Obstwiese fertiggestellt wurde.
Ein riesiges Dankeschön hierfür
geht an Nils und Jörg Schilinski
sowie an Normen Trautmann,
die ihre Freizeit in dieses sinn-
volle Projekt investiert und der
Gemeinde damit einen großen
Gefallen getan haben.
Nun können nicht nur Emil und
Erik (bei Papa und Opa auf dem
Arm), sondern auch alle ande-
ren kleinen Naschkatzen sicher
durch die Obstwiese und das
angrenzende Neubaugebiet
toben.   (Text: Heide Jöns-Erichsen)
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Unser „Goldelunder
Kinder-und Jugend-
treff“ war wieder sehr
gut besucht.
Wie jedes Mal gab es
eine Auswahl an ver-
schiedensten Spielen,
kreative Angebote,
Tischkicker und ein
kleine Stärkung. Dies-
mal konnten z.B. Flie-

sen mit speziellen Farbstiften bemalt und im Anschluss im Backofen
eingebrannt werden und viele Kinder nutzten auch das gute Wetter um
draußen zu spielen.
Wir freuen uns über die rege Teilnahme unseres Angebotes für die Kin-
der- und Jugendlichen in und um Goldelund und werden die nächsten
Termine nach den Sommerferien bekannt geben.                                  
                                                                              (Text: Heide Jöns-Erichsen)

GOLDELUND25

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

- die am 8. August 2024 erscheint - ist der 22. Juli 2024.

Bis zu 40 % weniger Heizkosten
Schallisolierend, Feuchtigkeitsabweisend
Wertsteigerung Ihrer Immobilie
Beständige, wirtschaftliche Sanierung
10 Jahre Langzeitgarantie

Mit diesem kurzen Rückblick wollen wir euch mitnehmen in das erste
Jahr unseres neuen Bürgermeisters und unserer neuen Gemeindever-
tretung.
Gemeinsam mit unseren umliegenden Gemeinden Joldelund, Högel,
Goldebek und Kolkerheide stehen wir in dieser Legislaturperiode vor
großen Projekten und Problemen, die wir so nicht erwartet hatten:
Das Högeler Schwimmbad entspricht leider nicht mehr den angefor-
derten Bestimmungen und muss dringend saniert werden. Nur mit einer
Ausnahmegenehmigung ist die Öffnung in dieser Saison noch erlaubt
worden. Wir hoffen sehr, dass es noch die Möglichkeit geben wird, eine
Förderung zu bekommen, die uns die Sanierung möglich macht bzw. er-
leichtern wird.
Der große Wasserschaden im Kindergarten in Joldelund hat fast alle
Gruppen gezwungen, in andere Räumlichkeiten auszuweichen. Diese
Entwicklung war wirklich das denkbar schlimmste Szenario, dass pas-
sieren konnte. Aber der starke Zusammenhalt hat bisher geholfen, diese
Situation zu meistern. Nun muss die Ursache gefunden und dann über-
legt werden, wie es weitergehen kann.
Unsere Bürgermeister/innen befinden sich in einem regelmäßigen Aus-
tausch und werden, gemeinsam mit der ev. Kirche und dem Kindergar-
ten, die nötigen Schritte anstoßen.

Außerdem wird aufgrund immer neuer Anforderungen auch die An-
schaffung eines neuen Feuerwehrautos in den nächsten Jahren erfor-
derlich. In diesem Zuge wird das Feuerwehrhaus zu klein, und eine
Lösung muss gefunden werden. Ob wir hier mit Fördergeldern rechnen
können, ist zu diesem Zeitpunkt leider noch vollkommen offen.
Das unsere kleine Gemeinde bei den auf uns zukommenden Summen
ziemlich an ihre Grenzen stoßen wird, scheint unausweichlich, aber wir
geben unser Bestes und freuen uns über die kleinen erreichten Ziele.
Der Zaun an der Obstwiese, die neuen Bänke auf dem Spielplatz und in
der Lütjenholmer Heide oder die stetige Verbesserung unserer Straßen-
beleuchtung sind möglich. Auch die Einrichtung unserer Dorf-Whats-
App-Gruppe haben wir umgesetzt und freuen uns, dass so viele dabei
sein möchten. Eine absolut positive Sache.
So bleibt zum Schluss nur noch zu sagen, dass Jess Hansen, Mildred Ja-
cobsen und Hans-Peter Schmidt sich mit viel Engagement und Einsatz
gut in ihre neuen Aufgaben als Bürgermeister bzw. stellvertretende/r
Bürgermeister/in eingearbeitet haben. Stets informiert und aufge-
schlossen für Anregungen haben sie immer ein offenes Ohr für die Gol-
delunder/innen und unsere (Arbeits-) sitzungen finden in angenehmer
Atmosphäre statt. Und da all dieses ohne die Unterstützung unserer Fa-
milien gar nicht möglich wäre, gilt ihnen an dieser Stelle unser ganz
spezielles Dankeschön!                                        (Text: Heide Jöns-Erichsen)

Rückblick auf das erste Jahr unser neuen Gemeindevertretung

Goldelunder Kinder- und Jugendtreff
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Bei besten Sommerwetter startete das Högeler Freibad am 1. Juni mit
einem Fest für Jung und Alt die diesjährige Badesaison und beging
damit auch das 20-jährige Bestehen des Fördervereins Högeler
Schwimmbad e.V! 

Zum diesjährigen Badesaison-
Auftakt und anlässlich des zwan-
zigjährigen Bestehens des Förder-
vereins Högeler Schwimmbad e.V.

feierten rund 200 Högeler und Gäste aus den Osterdörfern ihr Freibad.
Das Fest-Programm bestand aus verschiedenen Aktivitäten rund um das
Schwimmbecken im und am Wasser, einer Tombola und anschließender

Livemusik der Band The Grey-
hounds, die die Gäste mit Rock-
abilly-Musik begeisterten und für
beste Feierstimmung sorgte. Her-
bert Stäcker, Gerrit Andresen und
Marius del Mestre proben im
Nachbarort Joldelund und freuten
sich, erneut aufspielen zu können
und Högel und Gäste zum Schwo-
fen zu bringen. 
Einige Hartgesottene feierten bis
weit nach Mitternacht, so be-
schwingt räumten sie am Tag da-
rauf auf, damit am Nachmittag der
normale Badebetrieb wieder statt-
finden konnte. 

Viele Ehrenamtliche
halfen und ermöglich-
ten so ein wunderschö-
nes Fest, sie verkauften
Getränke und Gegrilltes.
Für die Tombola hatten
auch Privatpersonen
Preise gespendet und
viele verloste Gut-
scheine stammen von
regionalen Anbietern
und ortsansässigen Be-
trieben. Den großzügi-
gen Spendern dankt

der Förderverein herzlich, ohne diese tollen Preise wäre die Tombola
nicht so vielfältig gewesen. Den Hauptpreis  - eine Familien-Saisonkarte
- gewann Sandra Bock, die sie an ihren Bruder Stefan Jakobsen und
dessen Familie mit vier Kindern verschenkt hat, da sie und ihr ältester
Sohn Bela als Rettungsschwimmer ohnehin freien Zugang zum
Schwimmbad haben. Nicole Hansen hatte gemeinsam mit den Losfeeen
durchs Programm geführt und so die Preise unters Publikum gebracht.
Die Einnahmen nutzt der Förderverein, um das Schwimmbad zu betrei-
ben und die Anlage aufrechtzuerhalten. 
Ehrenamtliche Tätigkeiten im Freibad 
Die Badewache besteht aus ehrenamtlichen Rettungsschwimmern, die
erst Anfang der 2000er zur Pflicht geworden war. 
Sie frischen regelmäßig ihr Rettungsschwimmabzeichen und Erste-Hilfe
auf, um die Badegäste zu beaufsichtigen und ggf Erste Hilfe zu leisten. 
Sie frischen regelmäßig ihr Rettungsschwimmabzeichen und Erste-Hilfe
auf, um die Badegäste zu beaufsichtigen und ggf Erste Hilfe zu leisten. 
Einer von ihnen ist Janek Ketelsen. Seine Familie ist bereits in dritter
Generation dabei das Högeler Schwimmbad mit seinem Ehrenamt zu
unterstützen und der Erzieher sagt: “Meine Motivation für dieses Ehren-
amt ist, dass das Schwimmbad in meinem Heimatdorf erhalten bleiben
soll. Ich möchte, dass wieder mehr Kinder schwimmen lernen.”
Das Freibad besteht seit 1966, leider ist die Folie des Beckens zuneh-
mend undicht und wird porös. Dadurch kommen die gewünschten Tem-
peraturen eines unbeheizten Freibades leider nicht in Gänze zustande.
Die Sanierung ist noch nicht komplett finanziert, da seitens des Landes
die Fördermittel noch nicht bewilligt wurden.
Der gestellte Antrag wurde im Rahmen des Ortsentwicklungskonzepts

HÖGEL 26

H Ö G E L

Badesaison-Start im Freibad Högel 

Liza und Shirley verkaufen Lose

Bürgermeisterin Tanja Carstensen 
buk persönlich Waffeln für alle. 

Heidi Bolland, Dörte Zowe und Doris Ketelsen (Janeks
Mutter) trefft ihr am Eingang und wenn ihr eine Stär-

kung oder Kaffee kaufen möchtet.

Marit Rehder (Rettungsschwimmerin)
und Herbert Hansen (1. Vorsitzende 
TSV Goldebek), beide vorne v.r.n.l. 
Hinten Kolle Schrödl, den die Högeler als
ihren Mann für Grünanlagenpflege und
was sonst noch so ansteht, schätzt und
ins Herz geschlossen hat. 
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Am 18. Mai fand unser diesjähriges Ringreiten bei strahlendem Sonnen-
schein statt. Unser Feldführer Sven Sönksen eröffnete um 8:30 Uhr die
Spiele. Es wird jedes Jahr in vier Sparten um die Königswürde gekämpft.
Am frühen Nachmittag standen die Plazierungen fest. Bei den Reitern
heißt der König Holger Kniese, er gewann auch den KO Pokal. 
Der 1. Platz ging an Sven Sönksen vor Marie Theres Andresen. Schützen-
königin wurde  Manuela Hansen, die das 1. Mal dabei war, ihr folgten

Sebastian Bock und
Mark Carstensen. Bei
den Keglerinnen war
es hammerspannend,
die  Schwestern
Bente und Lina Jür-
gensen hatten die
gleiche Punktzahl und
mußten umkegeln.
Bente Jürgensen
machte das Rennen
und wurde Königin. Die Plätze 1. und 2. gingen an Janina Clausen und
Hanna Schmidt. Radlerkönigin wurde Sonja Hansen vor ihrem Mann
Hartmut Hansen, den 2. Platz belegte Rainer Börnsen.  Den KO Pokal
bekam Stefan Petersen. Nachdem die Könige, begleitet vom Langenhor-
ner Spielmannszug, nach Hause gebracht wurden, fand das Fest um 20
Uhr im Gemeindehaus statt.                                                (Birgit Hansen)

gemeinsam mit den Osterdörfern geplant. Eines der Kernprojekte ist
das Schwimmbad. Zu den sogenannten Osterdörfer gehören außer 
Högel noch Goldebek, Goldelund, Joldelund und Kolkerheide. Mehr zum
Ortsentwicklungskonzept auf: https://www.hoegel-nf.de/
“Für mich ist das Schwimmbad schon immer da gewesen und kaum
wegzudenken. Das ist meine Kindheit und ich habe durchweg positive
Erinnerungen”, erzählt Janek weiter und hofft darauf, dass Fördergelder
den Fortbestand ermöglichen. Herbert Hansen, 1. Vorsitzende
TSV Goldebek, dessen Verein in Kooperation mit Gemeinde Högel und
dem Fördervereins des Högeler Schwimmbad steht, erzählt wie er Janek
das Schwimmen beibrachte und sich schon jetzt auf die vielen Kinder
diesen Sommer freue, die sich dieses Jahr anstrengen das Schwimm-
abzeichen Seepferdchen zu bestehen. Anmeldungen samt Zahlungen
nehmen Doris Ketelsen, Dörte Zowe oder Heidi Bolland am Kassenhaus
entgegen. 

Termine: Wassergewöhnung: montags von 15 - 15.30 Uhr (Juni/Juli)
Schwimmkurse Seepferdchen: montags von 15.35 - 16.05 Uhr (Juni/Juli) 
Beide Kurse kosten 40 Euro pro Kind im Monat, Mitglieder zahlen 25 Euro
pro Kind
Öffnungszeiten des Schwimmbads: 
von 15-17.30 (Juni/Juli/August/September) 
Während der schleswig-holsteinischen Sommerferien von 14 - 18 Uhr
An besonders heißen Tagen können sich die Öffnungszeiten spontan
verlängern, ebenso wie an sehr kalten Tagen auch mal spontan wieder
geschlossen werden kann. 
Nachtbaden findet spontan je nach Wetter statt. 
Das Bad beendet je nach Wetter im Lauf des September die Saison. 
                                                                                       (Text: Kirsten Wolff )

Ringreiten 2024 in Högel

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr

Ansicht des Schwimmbeckens. Viele kamen zum Anbaden der Saison. © Fotos: Kirsten Wolff für Fördervereins Högeler Schwimmbad e.V. 

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de
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1993 entstunn de Danzgruppe „Läitje
Doonsere“ mit Hölp fun'ne  Fräische
Feriin fun'ne Horne.
Sigrid Nissen un ik hem de Gruppe
in't Leben roopen un uk leitet.
In 30 Johr hem wi 125 Deerns un
Jungs dat Danzen bibröcht. Mit 6 Johr
keemen se to uns un eenige sind
över 20 Johr bi uns bleeben.
Wi hem nich blots danzt, sondern ok
ganzemasse ünnernomen. Wi weern
tosoben in't Kino, sind Eeten gohn,
weern öbert Wuchenende op Hooge,
hem in de Heuherberge schlopen,
un en poor weern sogor in Finnland

to Europiade.
Dat kunnen wi Dank de Spenden för unse Obtritte sülbst finanzeern.
Mit de Kinner weer dat een ganz besünners schöne Tied, de ik nich mis-
sen much. Nu hett sik de Kinner-Danzgruppe wegen mangelnde Bedee-
ligung leider oblöst.
Een junge Mann un acht junge Fruuns danzen jetzt bi de  Hoorniger
Doonsere mit, jümmers noch unter de Leitung vun Sigrid Nissen.  
Öber niee Anmeldungen af 6 Johr freuen sik alle bannig.
Ik hoff un wünsch mi dat, gifft irgendwann wedder de Läitje Doonsere
de Spoos an't Danzen hem un de Tradition un de Freude an de Tracht
erholn.
Bedanken much ik mi bi de Fräische Feriin fun'ne Hoorne un de Öllern
för de Unterstützung in all de Johrn.

„Ik segg Tschüss…”

KOLKERHEIDE 28

Damit auch in diesem
Herbst wieder Kartof-
feln auf dem Rantzau-
hoff geerntet werden
können, hat Hans Gün-
ter Thordsen Ende April
erneut eine Gruppe des
Kindergartens Jolde-
lund nach Kolkerheide
eingeladen, um ge-
meinsam Kartoffeln zu
pflanzen. Ca. 20 Kinder, die im Sommer 2025 eingeschult werden, sind
in erzieherischer Begleitung der Einladung gefolgt. 
Am Morgen hat Günther die Kinder gegen 9 Uhr mit dem Bus von Jol-
delund nach Kolkerheide gebracht. Dort angekommen wurde erstmal
gemütlich auf Strohballen gefrühstückt. Gestärkt konnte es dann an die
Arbeit gehen. 

Es wurden Eimer verteilt mit Pflanzkartoffeln. Hans Günter ist mit Trecker
und Vielfachgerät vorangefahren und ca. alle 30 cm wurden Löcher in
die Erde gemacht, in welche die Kinder dann die Pflanzkartoffeln ste-
cken konnten, um anschließend kurz mit den Füßen darauf zu treten.
So ging es Reihe um Reihe bis schließlich die Erde mit dem Vielfachgerät
angehäufelt werden konnte. 
Als die Kinder fertig waren, konnten noch der Hof und die Tiere besich-
tigt werden, hier waren vor allem die Kälber und die Hühner interessant. 
Um 11 Uhr gab es selbstgemachte Kartoffelsuppe von Dina Thordsen...
das war lecker. Um 11.30 Uhr kam dann auch schon wieder Günther, um
die Kinder zurück nach Joldelund zu bringen. 
Zur Kartoffelernte Anfang September hat Hans Günter die Kinder erneut
eingeladen, schließlich sollen sie auch sehen, was aus den eingepflanz-
ten Kartoffeln geworden ist.
Termine für Kolkerheide:
Oldtimertreffen mit Teilemarkt in Kolkerheide Trecker Club Bredstedt-
Land 13./14.07.2024 

K O L K E R H E I D E

Kartoffelernte auf dem Rantzau-Hof

L A N G E N H O R N
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jeweils dienstags, 20.00 Uhr
25. Juni: Trompete u. Orgel, Peter Deichgräber & Julian Mallek
02. Juli : Orgelkonzert, Maurice Clerc
09. Juli: Barockcello u. Orgel, Ludwig Frankmar und Thorsten Fabrizi
16. Juli: Orgelkonzert, Anna Victoria Baltrusch
23. Juli: Orgelkonzert, Ines Maidre                                   
30. Juli: Orgelkonzert, Prof. Christoph Schoener
06. August: Posaunenquartett und Orgel, Opus 4 / Moritz Schott
13. August: Orgelkonzert, Irene Roth-Halter
20. August: Blockflöte, Klarinette und Orgel, 
Susanne Ehrhardt und Martin Stephan            
27. August: Violine und Orgel, Lada Fedorova & Frantisek Vanicek

Eintritt frei – Spende erbeten; 
Erhard Stern, Gärtnerweg 11, 25842 Langenhorn, 04672 966, 0178
3395734 e.stern@orgelkonzerte-langenhorn.de. 
Infos zum Konzertprogramm: www.orgelkonzerte-langenhorn.de

Aus der Kirchengemeinde
Gottesdienst in Efkebüll 
Kurz vor den Sommerferien wird ein besonderer Gottesdienst an unge-
wohntem Ort stattfinden: am 30.6. ab 10.00 Uhr in Efkebüll „bi Willi“.
Der Posaunenchor wird uns musikalisch unterstützen.  Sitzplätze werden
vorhanden sein. Die Kirchengemeinde Langenhorn lädt herzlich zu die-
sem besonderen Gottesdienst ein. Im Anschluss wird Grillmaster Oke
für das leibliche Wohl sorgen.

Fahrradtour am 27.06.
Auch wenn es sich immer um eine gemütliche Tour handelt, so ist den-
noch unsere alljährliche Fahrradtour mittlerweile zum Renner gewor-
den. So freuen wir uns, wieder in einer großen Gruppe gemeinsam in
die Pedale zu treten. Unterwegs lernen wir die Firma Breezer Aircraft
kennen, die in Bredstedt Ultraleichtflugzeuge fertigt. Es geht los am 27.6.,
um 18.00 Uhr am Kellersee in Mönkebüll an der Mühle, zum Abschluss
gibt es Grillwurst und Paster-
schnaps am Gemeindehaus/
Pastorat. Anmeldungen bei Fam.
Nahnsen (1441) oder im Kirchen-
büro (329) 

Kirchenführung
Möchten Sie wissen, welche
Liebe im Detail in der Langen-
horner St. Laurentius-Kirche
steckt? Unsere Vorfahren haben
sich bei der künstlerischen Aus-
gestaltung der Kirche unendlich
viele Gedanken gemacht. Wir
laden Sie ein, das gemeinsam
mit uns zu erkunden: Am Don-
nertag, dem 15. August, um 16.00
Uhr, wird uns Karl Ingwer Malcha
die Geschichte und Baukunst der
Langenhorner Kirche näherbrin-
gen. Treffpunkt: Am Westerstegel
– Kirche. 

Langenhorner Orgelsommer 2024

LANGENHORN29

Wer mehr fun uns weten will kann in't Archiv nokieken. Dor lingen veer
Ordner mit Biller un Texte torecht.
Anmeldungen nehm ick geern an ünner: 04672/1268. Wenn jem op de
Anrufbeantworter schnacken, bitte ob de richtiges Telefon oder Hand-
ynummer achten.
                                                                                                         Gröötnis fun Dorit Godbersen
Läitje Doonsere
Wat weern de Läitje Doonsere ohne Dorit Godbersen.
Över 30 Johr het se ehr Hartbloot in de Kinnertanzgruppe stoppt. Mit
Sigrid Nissen tohoop övten se mit grote Erfolg.
Veel Freude hett se uns dormit mokt. Schöne Optritte gev dat in all de
Johrn. In de wunnerschönen Trachten danzten se ole traditionsriecke
Dänze un alle weern glücklich un tofreden, de Tokieker, de stolzen Öl-
lern, de Kinner un Dorit un Sigrid.
Nu is dat an de Tied veelen, veelen Dank to seggen.
Wi sind die dankbar för de grote Möchte, de lange un veeleTied un de
Geduld, de du in de Läitje Doonsere stoppt hest. Dat hest du fein mookt.
Ganz veelen Dank und alles, alles Gude wünscht Olde Oldsen mit Fruu.
Anmeldungen nehmen wi gern entgegegen ünner 04672 835

Unsere Unabhängigkei
t

ist Ihr Gewinn!   
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Anders als im vergangenen Jahr war der Frühling mit milden Tempera-
turen bereits eingekehrt und bot beste Bedingungen für das diesjährige
Ringreiter- und Schützenfest. Einen Tag vor dem Fest wurde der Platz
schön hergerichtet, sodass am ersten Samstag im Mai pünktlich gestar-
tet werden konnte. Am Morgen begrüßte der erste Vorsitzende Thorsten
Callen-Ketelsen die rund 50 teilnehmenden Schützinnen und Schützen.
Geschossen wurde in zwei Gruppen auf jeweils einen Vogel. Aufgrund
von vielen neuen Bestimmungen gab es für die Schützinnen und Schüt-
zen eine ganz besondere Neuerung.
Eine extra gefertigte Vorrichtung in der die Gewehre fest eingespannt
und mittels einem Schienensystem, je nach Größe des Bedieners, höher
oder tiefer in Position gebracht werden konnten, sorgten für eine sehr
sichere Handhabung. Zusätzlich sorgte eine horizontale Verstellmög-
lichkeit für Treffsicherheit. Nach kurzer Eingewöhnung hatten die Schüt-

zinnen und Schützen die neue Anlage schnell im Griff und waren mit
Spaß und Treffsicherheit dabei.
Für das wohl erste Ringreiten der Saison begrüßte Annkatrin Sievers die
stattliche Zahl von 23 Reiterinnen und Reiter, auch aus anderen Ge-
meinden, die an dieser schönen Tradition teilnehmen wollten. Im flot-
ten Galopp ging es durch die beiden Gallis, immer den Ring fest im Auge.
Nach der Frühstückspause wurde in 6 Durchgängen das Glück heraus-
gefordert. Ein spezieller Ring, der aus fünf aneinandergeschweißten,
verschiedenfarbigen Ringen bestand, musste getroffen werden. Die Wer-
tigkeit der einzelnen Farben wurde vorher festgelegt und geheim ge-
halten. Hier hatte Stefan Jensen das Glück auf seiner Seite und gewann
den Glückspokal. 
Nach der Mittagspause wurde es dann noch einmal spannend, denn
beim Königsreiten wurden die Ringe gegen sehr viel Kleinere ausge-

30
LANGENHORN

L Ü T J E N H O L M

Sattelt die Pferde und ölt die Gewehre – Ringreiter- und Schützenfest in Lütjenholm

Schützenkönigin Mara Jensen und 
Schützenkönig Michel Kieper.

Das neue Schienensystem 
wurde erfolgreich in Betrieb genommen.

Preisträger der Ringreiter: Ralf Kelder, 
König Karl-Heinrich Paulsen, Mathias Jensen

 und Sigrid Gottburg (v.l.).

Bahnsen & Sohn GbR

Blutspenden retten jeden Tag Leben. Wenn auch Sie jemanden kennen,
der noch kein Blutspender ist, dann kommen Sie doch gemeinsam zu
unserer nächsten Blutspendeaktion am Freitag, den 28.06.2024
von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr, Friedrich-Paulsen-Schule (Eingang von der
Vorschule aus) An de School 1, 25842 Langenhorn.
GANZ WICHTIG: es gibt nach der Blutspende wieder unser liebevoll ge-
machtes Buffet.

Voraussetzungen zur Blutspende: Symptomfreiheit: frei von Erkältungs-
symptomen, Fieber und anderen akuten Erkrankungen. Eine Terminre-
servierung für den Blutspendetermin ist vorab erforderlich unter Online:
https://terminserservierung.blutspende-nordost.de/m/langenhorn, 
Telefon: 04154 80 73 24 17 (Mo – Fr. von 10:00 – 15:00 Uhr)
Wer obige Symptome zeigt, möge bitte zum Schutz der bei der Blut-
spende Anwesenden zu Hause bleiben und den nächsten Blutspende-
termin wahrnehmen. Vielen Dank.

Blutspendeaktion 2024
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Was macht man, wenn
man geblitzt wird, Geld
und Beziehungen hat,
aber den Führerschein
auf gar keinen Fall ver-
lieren will? Es werden
alle Schlupflöcher aus-
gelotet, und am Ende
lässt man das Orts-
schild versetzen!

Im Februar wurde ein Fahrer im Ort mit erhöhter Geschwindigkeit ge-
blitzt, darauf zweifelte dieser die Richtigkeit des Standortes der Ortstafel
an. Nachdem er von der Bußgeldstelle, über das Ordnungsamt bis hoch
ins Ministerium seine Verbindungen hat spielen lassen, wurde von der
Verkehrsabteilung NF mit hoher Priorität angeordnet, das Ortsschild 400
Meter (!) in den Ort hinein zu versetzen. Jetzt wird die Dorfbevölkerung
und besonders die Kinder, wie bereits geschehen, in große Gefahr ge-
bracht. Begehe ich einen Fehler, muß ich auch das Rückrat haben, die
Konsequenzen daraus zu tragen, alles andere ist Willkür.
Lütjenholm… herzlich willkommen auf der „Einflugschneise“ nach Sylt.
                                                                                          (Inge Carstensen)

Das rasante Dorf Lütjenholm

Dienstags, 15:30 Uhr: Spielkreis (Spielplatz/Alte Schule)
Dienstags, 18:00 Uhr: Frauengymnastik (Alte Schule)
Dienstags, 19:15 Uhr: Männer-Boden-Turnen (Dörpshus)
Dienstags, 20:15 Uhr: Frauen-Boden-Turnen (Dörpshus)
Mittwochs (außer Ferien): 16 Uhr Jungschar (Alte Schule, außer Ferien)
Mittwochs, 16:30 Uhr: Malkurs (Dörpshus)
Mittwochs, 18:15/19:30 Uhr: Zumba (Dörpshus)
Freitags, 18:30 Uhr: Jugendfeuerwehr (Alte Schule, außer Ferien)
24.06., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
27.06., 19:00 Uhr: Schützen Monatsschießen Jugend (Dörpshus)
27.06., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus)
07.07., 10:45 Uhr: Die Kirchengemeinde lädt ein zum Familiengottesdienst
in Lütjenholm mit Pastor Johannes Steffen unter der Überschrift „Auf-

genommen in Gottes Familie“. Die Jungschar wird sich mit einer kleinen
Aufführung beteiligen, und im Anschluss lädt die Gemeinde ein zum
traditionellen Fußballspiel Jung gegen Alt und zum Grillen in der Grill-
hütte. Dafür wird um Salat-und Brotspenden gebeten.
08.07., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
15.07., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)
22.07., 19:30 UhrvLine Dance (Dörpshus)
25.07., 19:00 Uhr: Schützen Monatsschießen Jugend (Dörpshus)
25.07., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus)
27.07., 15:00 UhrKinder- und Sommerfest – 112 Jahre Feuerwehr Lütjen-
holm (Spielplatz)
So. 04.08.: Amtsringreiten Bredstedt
Mo. 05.08., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)

Termine Lütjenholm

LÜTJENHOLM31

tauscht. Da war echtes Können gefragt und auch immer ein bisschen
Glück. Hier hatte Karl-Heinrich Paulsen eine sichere Hand und wurde
mit vier von sechs Königsringen neuer Ringreiterkönig in Lütjenholm.
Der erste Platz ging an Ralf Kelder, gefolgt von Mathias Jensen auf Platz
zwei, dritte wurde Sigrid Gottburg.
Auch bei den Schützen blieb es bis zum Schluss spannend. Am frühen
Nachmittag standen dann die neuen Könige fest. Völlig sprachlos und
überwältigt, dass sie nun die Königswürde der Schützinnen tragen
würde, war die erst 16jährige Mara Jensen aus Joldelund. Sie hatte das
erste Mal teilgenommen und wird nun an der Seite des neuen Schüt-
zenkönigs Michel Kieper aus Lütjenholm ein ganzes Jahr „regieren“. Über
den ersten Platz freute sich Sabrina Erps, Platz zwei ging an Anja Beeck
und den dritten Platz erreichte Erich Scholz.
Am Abend fand der Festball im voll besetzten, schön geschmückten,
Dörpshuus statt. Bei der Preisverleihung freute sich jeder Teilnehmer
über einen Preis, bevor anschließend die Party bis in die frühen Mor-
genstunden ging. (Weitere Fotos auf der Homepage der Gemeinde Lütjenholm)

Der Glückspokal ging an Stefan Jensen. Eine sichere Hand beim Glücksstechen.

Ihr Anzeigen-Berater
Rüdiger Högden

freier Handelsvertreter | Mediaberater

0172 - 40 69 362
hoegden@freenet.de
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32OCKHOLM

O C K H O L M

In der Jahreshauptversammlung am 05.04.2024 fand
sich für den Ockholmer Verein „per man to“ (Rad-
ringstecherinnen) nach Rücktritt des bisherigen Vor-
standes kein neuer Vorstand. Es wurde somit
gemeinschaftlich die Entscheidung getroffen, den
seit über 30 Jahren bestehenden Verein (vorerst) auf-
zulösen und das vorhandene Restguthaben aus Mit-
gliedsbeiträgen und Veranstaltungserlösen zu
spenden. Die Wahl des Spendenempfängers fiel
dabei schnell und einstimmig auf das Wilhelminen-
Hospiz in Niebüll.
Am 07.06.2024 erfolgte die Scheckübergabe und dem
Wilhelminen-Hospiz konnte eine Spende 
in Höhe von 822,22 EUR übergeben werden.

„Auch wenn die Vereinsauflösung sehr
schade ist, freuen wir uns, das restliche Gut-
haben an eine so wertvolle Institution wie
das Wilhelminen-Hospiz weitergeben zu
dürfen“, erzählt die bisherige Vereinsvorsit-
zende Eva-Maria Hartmann. „Dort kommt es
einem ganz tollen Zweck zugute und kann
den Gästen vielleicht den ein oder anderen
kleinen Wunsch mehr erfüllen“. 

Radringstecherinnen lösen Verein auf und spenden ans Wilhelminen-Hospiz in Niebüll

R E U S S E N K Ö G E

Der Sönke-Nissen-
Koog feiert im Jahr
2024 sein 100-jähriges
Bestehen und das Am-
sinck-Haus wird Ende
Juni 20 Jahre. Zwei Ge-
burtstage, die gebüh-
rend gefeiert werden.
Für Sonntag den 23.06.
ist ein Bunter Hoftag
für Jedermann auf dem Hof Keetmannshoop Sönke-Nissen-Koog 20 vor-
bereitet. Von 11-17 Uhr wird es viele Aktivitäten geben wie Hüpfburg, Po-
nyreiten und Landtechnik von früher und heute wird ausgestellt.
Eröffnung der modernisierten Ausstellung im Amsinck-Haus 
Das Amsinck-Haus öffnet ab dem Sonntag, den 23.Juni ´24 wieder seine
Türen und zeigt seine neu überplante Ausstellung. 
Der Fokus bleibt bei „Das mittlere Nordfriesland stellt sich vor“. Schon
vor zwanzig Jahren wurde die Ausstellung von verschiedenen Arbeits-
gemeinschaften geplant und ausgeführt. Die großen Themenbereiche
wie „Rund um den Stollberg“, „Vielfalt abseits der Küste“, „Vom Landwirt
zum Energiewirt“ sind ebenso dabei wie Infos über den Küstenschutz,
den Nationalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer und über die

Hamburger Hallig. In zwanzig Jahren hat sich in der Landwirtschaft so
einiges verändert. Die erneuerbaren Energien produzieren Strom, der
ins Netz eingespeist wird. Allerdings aufgrund der Netzstabilisierung oft
abgeregelt wird. Was kann der Verbraucher selbst tun, um CO² einzu-
sparen? Wer verbraucht Wasserstoff in Nordfriesland? Fragen, worauf
die modernisierte Themenwand Antworten weiß.
Mit vielen Mitmachelementen, Hörspielen und Filmen beantwortet die
interaktive Erlebnisausstellung viele Fragen. Wer war Arnold Amsinck
wird auf Plattdeutsch „vertellt“. 
Was ist neu?
Der Blick auf Sönke Nissen, der als Geldgeber die Eindeichung des
Sönke-Nissen-Koogs finanziert hat, hat sich verändert. Wir wissen um
die Errungenschaften der Zeit des Kolonialismus. Man muss in die Breite
schauen, im Hinterkopf haben, wo Licht ist, ist auch Schatten. Heute
haben wir mehr Informationen und eine andere Sicht auf diese Dinge.
Sönke Nissen ist ein neuer Teil der Ausstellung. Schön, dass sie pünkt-
lich zum 100-jährigen Jubiläum der Eindeichung des Sönke-Nissen-
Koogs fertig geworden ist.
Der Besuch der Ausstellung ist kostenfrei und im Sommer täglich ge-
öffnet. Sollte eine Gruppe das Amsinck-Haus besuchen und eine Füh-
rung benötigen, dann bitten wir um Anmeldung.
Vorschau auf die Abend-Veranstaltungen im Amsinck-Haus
Gut bewährt haben sich die Abendveranstaltungen nach dem Motto:
„Mittwochs am Deich“ - Vorschau: 
Mittwoch, den 10. Juli 2024 um 19.30 Uhr:
Musik mit der Gruppe „Huulbessen“
Mittwoch, den 24.07.2024 um 19.30 Uhr:
Lesung mit Gertrude von Holdt-Schermuly, „Die Halligpastorin“
Mittwoch, den 07.August 2024 um 19.30 Uhr:
Lesung mit Hans-Peter Bögel und dem Duo „Zweigang“
Anmeldung: Amsinck-Haus, Tel.: 04671/927154, 
amsinck@amsinck-haus.de                                 (Das Amsinck-Haus-Team)

Zwei Geburtstage werden in der Gemeinde Reußenköge gefeiert
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Im Juni wird unser Verein 65 Jahre alt. Aus diesem Anlass wollen wir eine
gemeinsame Fahrradtour zum Holzbildhauersymposium in die Reußen-
köge, Sophien-Magdalenen-Koog, Bereich Koogshalle und zum Amsinck
Haus machen. Am Freitag, 28. Juni 2024 treffen wir uns um 14.00 Uhr am
Schützenhof und radeln gemeinsam in den Koog. 
In Zusammenarbeit mit der Berufsfachschule Holzbildhauerei/Werk-
kunstschule Flensburg werden junge Holzbildhauerinnen und Holzbild-
hauer des zweiten Ausbildungsjahres 10 Tage lang ihr Können in
Kreativität und Handwerk dem Thema „Naturgewalten“ widmen und der
Öffentlichkeit vorstellen. Wir haben die Möglichkeit, ihnen über die
Schulter zu schauen und den Werdegang mit Kettensäge, Klüpfel und
Schnitzeisen zu erleben. 
Mit dem Fahrrad geht es dann weiter zum Amsinckhaus. Hier können
wir die neue Ausstellung besichtigen. 

Dort werden wir uns bei einem leckeren Kuchenbuffet stärken und den
Nachmittag gemütlich ausklingen lassen. Kuchenspenden nehmen wir
gerne entgegen. Anmeldungen bitte an wiebkesb@outlook.de 

Am Freitag, 19. Juli 2024, 07.00 Uhr, Abfahrt Lidl Parkplatz, Breklum,  fahren
wir nach Hamburg. Nach Ankunft an den Landungsbrücken geht es auf
eine ca. einstündige Hafenrundfahrt. Wir erleben einen der größten
Welthäfen, und vorbei an den großen Containerschiffen schippern wir
durch die historische Speicherstadt. Im Restaurant „Blockbräu“ essen
wir zu Mittag. Anschließend bringt uns der Bus zur 47 ha großen Park-
anlage „Planten un Blomen“. Verschiedene Themengärten, zahlreiche
Sitzgelegenheiten, Cafés und Bistros laden zum Verweilen ein. 
Kosten: 80,-€/Mitglied / 90,-€/Nichtmitglied (w)
Anmeldungen bitte an wiebkesb@outlook.de                         (Text: YuM)

LandFrauenverein Bredstedt-Reußenköge

In Zusammenarbeit mit der Berufsfachschule Holzbildhauerei/
Werkkunstschule Flensburg, der Initiatorin, Yoli von Manowski und 19
angehenden Holzbildhauerinnen und Holzbildhauer der zweiten Aus-
bildungsklasse, veranstaltet die Gemeinde Reußenköge ein Holzbild-
hauer – Symposium. Die jungen Künstlerinnen und Künstler werden in
der Zeit vom 25. Juni bis 5. Juli 2024 im Sophien-Magdalenen-Koog, Be-
reich Koogshalle, 10 Tage lang das vorgegebene Thema: NATURGEWALT
mit Kettensäge, Klüpfel und Schnitzeisen kreativ umsetzen.
Sinn des Holzbildhauer–Symposiums ist, zum einen die künstlerische
Kreativität, aber auch die handwerkliche Umsetzung am Beispiel der
thematischen und figürlichen Schnitzerei zu präsentieren und die öf-
fentliche Wahrnehmung zu stärken.
Besucher, können ab dem 26. Juni 2024, von 10.00 – 18.00 Uhr täglich
den Werdegang der Skulpturen verfolgen. Dabei werden sie auch erfah-
ren, dass der Beruf des Holzbildhauers ein Handwerksberuf ist, der eine
Kulturgeschichte hat, die die Menschheit mit ihren 8.000 Jahre alten
Wurzeln bereichert.
So freut es uns besonders, dass die Bürgerwindpark Reußenköge GmbH,
die Aktion finanziell mitträgt, und ideell unterstützen das Land Schles-
wig-Holstein, die ProWood Stiftung, eine Stiftung der Maschinenbauin-

dustrie für holzverarbeitende Maschinen, die Handwerkskammer Flens-
burg und die Landesinnung der Holzbildhauer Baden-Württemberg, in
der das Holzbildhauerhandwerk in der Handwerksrolle eingetragen ist.
                                                                                                   (Text: YuM)

Landwirtschaft, Windkraft, Kunst und Kultur – Wie geht das ?
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S Ö N N E B Ü L L

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

Mobil 0172 8611637

Am 04.05. war es end-
lich wieder soweit,
unser kleines traditio-
nelles Pflügen konnte
wieder starten. Auf-
grund der starken Nie-
derschläge, fiel der
Startschuss dieses Jahr
erst im Mai. Aber das
lange warten, gerade
beim jüngsten Teilneh-
mer, hat sich gelohnt.
Gegen 13:00 Uhr trafen
die ersten Teilnehmer
bei Kaiserwetter bei
uns ein. Nach kurzer
Lagebesprechung ging
es dann um 14:00 Uhr
los. Mit 9 Gespannen
ging es auf die Fläche,
die Andreas uns net-
terweise zur Verfügung
gestellt hat. Es waren
Schlepper der Marken
Massey Ferguson, John
Deere Lanz und IHC mit
zwei- und dreischar
Pflügen am Start. Da
wir nicht genau wuss-
ten, wie es mit der Be-
fahrbarkeit der
Ländereien war, sind
wir vorerst mit einer
Teilfläche von 4ha an-

gefangen. Es stellte sich
jedoch schnell heraus,
das die Piloten (im Alter
von 11-70 Jahren) mehr
Fläche brauchen. Spon-
tan wurde von Andreas
dann noch mehr Fläche
frei gegeben, dafür
auch noch ein großes
Dankeschön. Nach
einer gemütlichen Kaf-
feepause am Feldrand,
haben wir dann bis
18:00 unsere Runden
gedreht. Dann waren ca.
8ha bearbeitet und
man konnte in neun
glückliche und leicht
verstaubte Gesichter
blicken. Zwei Schlepper,
die viele Jahre
zusammen auf einem
Hof in Lütjenholm gear-
beitet und die letzten
Jahre auch nur noch ge-
standen haben, haben
sich bei der Gelegen-
heit auch wieder getrof-
fen. Einer der
beiden, hat seine
Freude über das Wie-
dersehen, durch ein-
drucksvolle Rauchzeichen gezeigt. Nachdem die Ablagerungen der
langen Standzeit nach gut einer Stunde verbrannt waren, hatten alle
aber wieder freie Sicht. Ein großes Dankeschön auch noch an Jörg, der
den Tag für uns in Bild und Video festgehalten hat. 
Die tollen Eindrücke des Tages, kann man sich auf seinem Account
www.instagram.com/wattnfilm anschauen, sehr sehenswert. Nach die-
sem mehr als gelungenen Tag , freuen wir uns auf nächstes Jahr.
                                                                                          (Michael Clausen)

Termin Sönnebüll: Am 29.6. ab 8.00 Uhr Ringreiter- und Schützenfest
"Freiweg Sönnebüll" auf der Festwiese.

Oldtimerpflügen in Sönnebüll

Focussieren
Spürst du ein starkes In-te-resse
Bezüglich laufender Prozesse,
So lass sie nicht nur einfach laufen,
Bring den Punkt sie, nicht den Haufen.
Wie aber das genaue treffen 
und wissen, ohne nachzuäffen?
Von sichund selbst getrieben werden  
Fernab vom breiten Pfad der Herden?
Die Antwort, die erbringt ein Wort -
Er hört es hier, er hört es dort -
Indem du ohne zu genieren
Sagst: Ich muss mal » focussieren «,
Was sich so ungenau bewegt.
Und wenn da einer überlegt
Und fragt, was dies denn bedeute,
Sag ihm: Er weile nicht im Heute,
Wenn er dies Wort noch nicht gebraucht
so wie ein Knabe, der nicht raucht.
Ein focuss sammelt alles Licht 
Auf einen Punkt, weißt du das nicht?
Vielleicht verpaßte dich das Glück 
Beim Unterricht der Physik.
Ein Brennpunkt, würde man auch sagen,
Doch wirkt das kaum in unseren Tagen.
Ein Fremdwort macht viel mehr vom Leben,
Pflegt die Bedeutsamkeit zu heben.
Ein deutsches Wort in Kennerluft 
Hat niemals diesen Wissensduft.

(Paul von Hoerschelmann)
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Struckumer 
Physio- und 

Gesundheitspraxis

Jan Döhring
Osterkoppel 1 · 25821 Struckum

Tel. 04671-8929130
www.struckumer-physiotherpie

S T R U C K U M

Am Mittwoch, 8. Mai 2024, war es mal wieder soweit: Der DRK-Ortsverein
Breklum-Struckum-Almdorf hatte zur Jahreshauptversammlung einge-
laden. Ab 18:30 Uhr füllte sich der Saal im Struckumer Landgasthof. 
Die Vorsitzende Ingrid Jensen begrüßte alle Mitglieder und Gäste. Dazu
zählten Frank Millack, Vorsitzender des DRK Kreisverbands Nordfriesland,
und Claus Lass, der Breklumer Bürgermeister. Der Struckumer Bürger-
meister wurde durch Carsten-Andreas Lorenzen vertreten. 
In ihrem Bericht über das vergangene Jahr erwähnte Ingrid Jensen, dass
fünf Blutspendetermine stattgefunden haben. Insgesamt haben 533
Spender die Gelegenheit wahrgenommen, Blut zu spenden und so etwas
Gutes für ihre Mitmenschen zu tun. Darunter waren 20 Erstspender, 7
Personen spendeten zum 25. Mal, 6 zum 50. Mal, jeweils eine Person zum
75. bzw. 100. Mal. 

Einen großen Dank
richtete Ingrid Jensen
dann an das Helfer-
team, das für die Ver-
pflegung der
Blutspender und auch
die regelmäßige
Durchführung der Se-
niorennachmittage im
Struckumer Gemein-
dehaus zuständig ist.

Das Tortenbuffet zu Ostern und die zahlreichen eingeworbenen gespen-
deten Preise für das vorweihnachtliche Lottospielen gab es nur dank des
Einsatzes des Teams um Frauke Volquardsen! Als Anerkennung des Ein-
satzes führt der Ortsverein regelmäßig ein sogenanntes Helferfrühstück
durch. Zum Schluss bedankte sie sich speziell bei der Struckumer Ge-
meinde, die es dem Verein ermöglicht, das Gemeindehaus kostenlos zu
nutzen. 
Carsten-Andreas Lorenzen stellte als Kassenwart seinen Bericht vor. Er
sowie der gesamte Vorstand wurden entlastet. 

Karin Holthusen als
Leiterin der Gymnastik-
gruppe, die sich jeden
2. und 4. Mittwoch in
der Woche im Gemein-
dehaus trifft, nahm die
Gelegenheit wahr, da-
rauf hinzuweisen, dass
neue sportlich enga-
gierte Mitglieder jeder-
zeit willkommen seien.
Es folgten Wahlen zum
Vorstand des Vereins:
Als Besitzerinnen wur-
den Silke Andresen,
Frauke Volquardsen,

Anni Nicolaisen, als Kassenwart Carsten-Andreas Lorenzen in ihren Äm-
tern bestätigt und wiedergewählt. Heinrich Bahnen stellte sich als Kas-
senprüfer zur Verfügung.
In seinem Grußwort zeigte sich Claus Lass beeindruckt darüber, dass
durchschnittlich 100 Spender pro Blutspendetermin aktiviert werden
konnten.  Außerdem bedankte er sich für das vielseitige Angebot des
Ortsvereins. Frank Millack richtete die Grüße des DRK-Präsidiums aus,
stellte das Engagement und die Einsatzbereitschaft aller Ehrenamtlicher
heraus und wünschte dem Verein weiterhin viel Erfolg  bei seinen Akti-
vitäten.
Alle ließen sich dann einen warmen und leckeren Imbiss schmecken.
Das vom Team des Landgasthofs hergerichtete Buffet incl. Nachtisch
konnte sich „sehen lassen“ und fand regen Zuspruch. 
Im Anschluss berichtete Herr Töns Wolter von seiner Schiffsreise um die
Ostsee. Innerhalb von 11 Tagen hat er 6 Länder und 7 bekannte Städte
an der Ostsee besucht. Start und Rückkehr war in Warnemünde. Die
Route führte nach Rostock, Danzig, Riga, Tallin, Helsinki, Stockholm und
Kopenhagen. Herr Wolter zeigte viele Fotos und konnte zu jedem der
Orte Interessantes und Aufschlussreiches erzählen. 
Am Schluss wies dann Ingrid Jensen auf den für den 17. Juli geplanten
Mitgliederausflug nach Friedrichstadt hin.
                                                                                                (Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

DRK Ortsverein Breklum-Struckum-Almdorf 

Gewählte Vorstandsmitglieder von links nach rechts:
Heinrich Bahnsen, Anni Nicolaisen, Carsten-Andreas 

Lorenzen, Silke Andresen, Frauke Volquardsen

www.steuerberater-vioel.de   04843 2080-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle
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Einige Wochen hat es gedauert. Ein Urlaub sowie eine Krankheitsphase
verzögerten die Fertigstellung noch weiter, jetzt ist sie aber wieder da,
und zwar in neuer und restaurierter Pracht: die Außenbeschilderung der
Struckumer Kindertagesstätte „Friesenzwerge“. 
Die ursprünglich farbenfroh gestaltete Außenbeschilderung aus Holz war
etwas „in die Jahre“ gekommen. Dank einer Initiative im Elternchat der
KiTa und der Tatsache, dass Thorsten Kurkowski, der Vater eines Kinder-
gartenkindes, als Holzhandwerker im WerkHUS arbeitet, einer Werkstatt
für Menschen mit erworbener Hirnschädigung (MeH) in Dravendahl/Bre-
klum, kam Bewegung in die „Sache“. Denn die Kindergartenleitung suchte
bereits nach einer praktischen Möglichkeit der Restaurierung für das
Schild. Kurzentschlossen erklärte sich das WerkHUS bereit, diese Arbeit
in ihrer Werkstatt durchzuführen und sie der Kindertagesstätte zu spen-
den. Den Neuanstrich des Holzrahmens übernahm das Team des Struck-
umer Bauhofs. Zunächst wurde dazu eine Bestandsaufnahme gemacht.
Das Schild war stark verwittert und am Rahmen zeigte sich Wurmbefall.
Es wurde deshalb neu aufgesetzt, die Baumkante und Wetterkante muss-
ten erneuert werden. Das Holz wurde mehrfach geölt, auch der Anstrich
und das Lackieren erfolgte mehrfach. 
Am 9. April wurde das Schild ab- und am 23. Mai in neuer alter Pracht
wieder angebracht. Raul Röpke als Ergotherapeut, Birger Rudolph und
Marten Thiesen als Beschäftigte im WerkHUS unterstützen Thorsten Kur-
kowski tatkräftig bei dieser Arbeit. Die Leiterin der Kindertagesstätte Ka-
trin Christiansen freute sich sehr über die Spende und bedankte sich im
Namen der Kinder ganz herzlich bei allen daran Beteiligten dafür. 
Das WerkHUS beschreibt die eigene Tätigkeit folgendermaßen : „Plötzlich
ist alles anders!
Es passiert schnell und unerwartet. Ein Unfall, ein Sturz, ein Schlagan-
fall,… und mit einem Mal ist nichts mehr wie es war. Ist das Gehirn ge-
schädigt, ändert sich das Leben radikal.  … 
Unsere Arbeitsgruppe MeH hat ihr Augenmerk auf genau diesen Perso-
nenkreis gelegt und bietet in Breklum eine berufliche Reha-Maßnahme
für Menschen mit erworbener Hirnschädigung an. Den Weg zurück ins
Leben gehst Du mit unserem Team aus Neuropsychologen, Psychologen,
Sozialpädagogen, Fachkräften für Arbeits- und Berufsförderung, Hand-
werkern, qualifizierten Pflegekräften und vielen weiteren engagierten
Mitarbeitenden.  ...

Um die passende Tätigkeit zu finden, durchläufst Du zunächst ein drei-
monatiges Eingangsverfahren in dem die Werkstatt mit ihren Arbeitsbe-
reichen kennengelernt werden kann.
Folgende Arbeitsbereiche werden zurzeit angeboten: Holzbearbeitung,
Industriemontage, Kunsthandwerk, Hauswirtschaft, Textilverarbeitung,
wechselnde Aufträge von außerhalb.
Hand in Hand arbeiten wir zusammen mit der ortsansässigen NFE Bre-
klum (Nachklinische Fördereinrichtung). So können therapeutische Maß-
nahmen durch Logopäden, Physiotherapeuten und Ergotherapeuten, in
den Arbeitsalltag integriert werden.“ (vgl. www.werkhus.de , Stichwort: Ar-
beit & Teilhabe). 

Es gibt eigene Werkstätten, in denen Gegenstände repariert oder gebaut
werden, wie z.B. Starenkästen. Diese Arbeiten sind z.T. käuflich zu erwer-
ben. Es werden aber auch Arbeitsaufträge von außenstehenden Perso-
nen angenommen. Individuelle Förderangebote, gegebenenfalls
Arbeitsassistenz, notwendige Hilfsmittel und ein eigener Fahrdienst kön-
nen im Bedarfsfall gestellt werden. Bei günstiger Prognose kann der Be-
schäftigte auch in den ersten Arbeitsmarkt wechseln. 
                                                                   (Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

36STRUCKUM

Außenbeschilderung der Kindertagesstätte „Friesenzwerge“ erneuert

Mittwoch, 17.07.: DRK Ausflug ab Breklumer Kirche um 11:30 - ca. 17 Uhr
Freitag, 02.08.: Blutspende, 15 - 19:30 Uhr, Gemeindehaus Struckum
Fahrbücherei in Struckum: 25. Juni,  20. Aug., 17. Sept. 2024
Haltepunkt Am Kindergarten, Haltezeit 11:10 – 11:30 Uhr
Haltepunkt Knüppelhuus, Haltezeit 15:05 – 15:25 Uhr
Haltepunkt Krzg. Wallum Weg, Koogchaussee Haltezeit 15:30 – 15:45 Uhr

Termine Struckum
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Am Donnerstag, 2. Mai 2024, er-
hielt die Freiwillige Feuerwehr
Struckum einen Anruf vom Kin-
dergarten des Nachbarortes
Breklum. Es wurde angefragt, ob
ein oder zwei Kameraden Zeit
für einen Notfalleinsatz hätten.
Es handelte sich dabei um eine
Schlange, die sich leider den
falschen Ort ausgesucht hatte,
um es sich gemütlich zu ma-
chen. Kurzentschlossen sind
Harald Jensen und Marten
Furchner „ausgerückt“. Sie
haben dann vor Ort die

Schlange gefangen und an einen
geeigneteren und ruhigeren Auf-
enthaltsort gebracht. 
Solche ungewöhnlichen Ein-
sätze hat die Freiwillige Feuer-
wehr nicht jeden Tag! Wer auch
Lust hat, ein Kindheitsheld zu
sein und sich ehrenamtlich zu
engagieren ist im Juli am  2. , 16.
oder 30. um 19:30 Uhr zum
Übungsabend der Feuerwehr im
Struckumer Gemeindehaus ein-
geladen. Bei der Feuerwehr ist
jeder herzlich willkommen!
      (Text und Fotos Marten Furchner)

Ungewöhnlicher Besuch auf dem Gelände des Kindergartens

Die Durchschnittstemperatur lag im Mai 2024 bei 15,1 ° C., es ist der zweit-
wärmste Wert in einem Mai seit 45 Jahren nach 2018 (15,6 ° C.), der Refe-
renzwert von 1981 bis 2010 liegt bei 12,0 ° C. Es war der fünfte Monat in
Folge mit höherer Durchschnittstemperatur als in der Referenzperiode. 

Der wärmste Tag war der 23. Mai
mit 23,8 ° C., die kälteste Nacht
gab es am 8. Mai mit 3,7 ° C. 
Niederschlag gab es 96 l/qm,
normal sind es 57 l/qm, also 
70 % mehr wie durchschnittlich.

Den höchsten Tagesniederschlag gab es am 5. Mai mit 17 l/qm. 
Sonnenstunden gab es 294, der Durchschnitt liegt bei 245 Stunden 
in den letzten 13 Jahren, der sonnigste Tag war der 15. Mai mit 13:47 Stun-
den. 
Der Wind erreichte 20,5 km/h durchschnittliche Windböengeschwindig-
keit, normal sind es im Mai 19,3 km/h. Auch hier waren es 5 Monate in
Folge mit überdurchschnittlichem Wind. 
                                                                                                (C. A. Lorenzen)

Wetter im Mai 2024 in Struckum

Die Durchschnittstemperatur lag im April 2024 bei 8,8 ° C., der Referenz-
wert von 1981 bis 2010 liegt bei 7,7 ° C. 
Es war der vierte Monat in Folge mit höherer Durchschnittstemperatur
als in der Referenzperiode. 
Der wärmste Tag war der 28. April mit 20,7 ° C., die kälteste Nacht gab es
am 25. April mit - 1,2 ° C. 
Niederschlag gab es 117 l/qm, normal sind es 40 l/qm, also fast 3 mal
soviel wie durchschnittlich. Den höchsten Tagesniederschlag gab es am
15. April mit 15 l/qm. 

Sonnenstunden gab es 156, der Durchschnitt liegt bei 211 Stunden 
in den letzten 13 Jahren, der sonnigste Tag war der 29. April 
mit 13:13 Stunden. 
Der Wind erreichte 21,3 km/h durchschnittliche Windböengeschwindig-
keit, normal sind es im April 20,9 km/h. Auch hier waren es 4 Monate in
Folge mit überdurchschnittlichem Wind. 
                                                                                                                                        (C. A. Lorenzen)

Wetter im April 2024 in Struckum

RUND UM DIE UHR, VON A BIS Z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Osterstraße 39
BREDSTEDT

Tel. 04671-933 76 16
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de

Anzeigen- 
und Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe 

- die am 8. August 2024 

erscheint -

 ist der 22. Juli 2024.
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Iron Woman
Lesung und Vortrag mit Rebecca Maria Salentin

In ihrem Bestseller »Klub Drushba« beschrieb Rebecca Maria Salentin
ihre dreimonatige Wanderung auf dem »Weg der Freundschaft« von Ei-
senach bis Budapest. Angestachelt vom Erfolg dieser Reise, die sie völlig

untrainiert, mit einer gro-
ßen Portion Angst im Ge-
päck aber mit starkem
Willen ausgestattet be-
wältigt hat, ist sie aber-
mals losgezogen:
diesmal mit dem Fahr-
rad, so leicht wie nur
möglich bepackt. Fast
10.000 Kilometer war sie
unterwegs, den ehemali-
gen Eisernen Vorhang
entlang, auf dem Iron
Curtain Trail. Eine Fahrt
durch 20 Länder, vom
Schwarzen Meer bis zur
Barentssee, über fast un-
passierbare Grenzen,
durch eisige Kälte und
einsame Nächte. Aber
auch an etlichen uner-

wartet schönen Landschaften
vorbei, durch wilde Gegenden,
gespickt mit überraschenden
Begegnungen und Geschich-
ten, mit viel Nachdenken über
die eigene Herkunft.
Rebecca Maria Salentin erzählt
in »Iron Womana« nicht nur
von einer aufregenden und
mutigen Fahrt quer durch ein
fast vereintes Europa, sondern
auch von einer bewegenden
Reise durch ihre Familienhis-
torie und zu sich selbst.
Rebecca Maria Salentin (*1979)
lebt als Autorin in Leipzig. Sie
ist Initiatorin und Moderatorin
der Literaturshow »Die

schlecht gemalte Deutschlandfahne«. Von 2009 bis 2018 betrieb sie ihr
Sommercafé »ZierlichManierlich«. Dann wanderte sie los. Zuletzt er-
schienen neben Essays und Kurzgeschichten der Roman »Schuld war
Elvis« (Bertelsmann) und »Im Himmel gibt es kein Bier« (Literaturqui-
ckies).

Freitag, 18.10.2024
Markttreff Schwesing, Schulstraße 11, 25813 Schwesing

Uhrzeit: 19:00 Uhr, Eintritt: 15,00 €
Anmeldung: 0461-979787 / info@avhs-vioel.de

Linde Nijland – mit 
Multi-instrumentalisten Bert Ridderbos 

Wunderschöne Folkmusik aus die Niederlande

Die Singer-Songwriterin Linde Nijland gehört zur Spitze der europäi-
schen Folkmusik-Szene. Seit 2005 spielt sie mit dem virtuosen Multi-In-
strumentalisten Bert Ridderbos (auf Gitarren, Cittern - einem
ursprünglich spätmittelalterlichen Musikinstrument - Akkordeon, Banjo,
Dobro) zusammen. Die beiden begeistern das Publikum mit ihren spe-
ziellen Mischung von Keltischen Folk, Americana und eigene Lieder.
Linde berührt immer mit ihren kristallklaren Stimme.
Linde war erstmals Teil des niederländischen Duos "Ygdrassil". Interna-

tionalen Ruf erlangte sie mit
einem Projekt zu den “legen-
dary“ Sängerin Sandy Denny aus
England. Der amerikanische Pro-
duzent Joe Boyd (u.a. Nick Drake,
Pink Floyd) lud sie in 2009 ein
zum einmaliges Reunions-Kon-
zert von Fairport Convention in
die Londoner Barbican Hall (mit
Richard Thompson usw.). Zu-

sammen mit Bert machte Linde eine abenteuerliche Musikalische
Freundschafts-Reise nach Bhutan (durch Indien, Iran usw.) worüber sie
während des Konzertes bestimmt etwas erzählen. Linde‘s letzte CD Ten
Years, mit viele eigene Lieder war nominiert für den Preis der Deutschen
Schallplattenkritik. Bert war auch Teil von der Gruppe Törf und kompo-
nierte Musik fürs Holländisches und Deutsches Fernsehen. 
„Holland's sensational folk duo” Cornwall Folk Festival
„I got intrigued about the different versions of this song (Who knows
where the time goes) - I think my favourite comes from the artist Linde
Nijland” Tom Robinson (BBC6)
„Linde Nijland has given Sandy Denny's music the respect it deserves,
and made a lovely and fresh record that shows off her beautiful voice
as well as her good taste”. (Joe Boyd – former producer of Nick Drake,
Fairport Convention, Pink Floyd) 
Weitere Infos unter www.lindenijland.nl

Donnerstag, 18.07.2024
 MeerART, Marktstraat 37, 25842 Langenhorn (Nordfriesland)

Uhrzeit: 19:00 Uhr Eintritt: 25,00 € inkl. Tischgetränke
Anmeldung: 04672-7760175, moin@meerart.de

 und 0461-979787, info@avhs-vioel.de
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WANDERLUST - 
20 Jahre Abenteuer in Amerika

Multivisionsvortrag von Dirk Rohrbach

Dirk Rohrbach blickt zurück auf seine größten Abenteuer. Von der Um-
rundung Amerikas mit dem Rad bis zu seinen Expeditionen auf dem
Yukon und Missouri River. Die Highlights aus zwanzig Jahren, die besten
Geschichten und spektakulärsten Bilder, mitreißend erzählt und unter-
malt von einem grandiosen Soundtrack.
Dirks Reise vom Arzt zum Abenteurer beginnt 2004 mit einer Auszeit und
der Erfüllung eines Traums. In sechs Monaten umrundet er die USA mit
dem Rad und kehrt nach fast 15.000 Kilometern in der Weite zunächst
zurück nach Deutschland. Dort aber stellt Dirk schnell fest, nichts ist so
wie vorher, ein Wendepunkt in seinem Leben. Er entschließt sich, seine
Berufe als Arzt und Radiomoderator an den Nagel zu hängen, alles auf
eine Karte zu setzen und auszusteigen. 

In Kanada baut Dirk ein Kanu aus Birkenrinde und folgt damit dem
Yukon River von den Quellseen quer durch Alaska bis zum Beringmeer.
Erfüllt und inspiriert wird er zum Nomaden, pendelt seitdem ohne fes-
ten Wohnsitz zwischen Europa und Nordamerika. 2013 schwingt er sich
wieder aufs Rad, durchquert die USA vom Atlantik zum Pazifik, ehe er
fünf Jahre später als erster Europäer auf dem Missouri River von der
Quelle bis zum Golf von Mexiko paddelt, 6000 Kilometer Fluss. 
Es sind die Begegnungen, die Dirks Reisen unvergesslich machen, die
Geschichten, wenn er allein reist, entschleunigt, aus eigener Kraft, ganz
nah dran an der Natur und den Menschen. Getrieben von unbändiger
Neugier, Willenskraft und grenzenloser Wanderlust.
Eine Hommage an Amerika und das Leben unterwegs!
Weitere Infos unter www.dirk-rohrbach.com.

Donnerstag, 21.11.2024, Dörsphus Sollwitt, 
Schulstraße 4b, 25844 Sollwitt, Uhrzeit: 19:00 Uhr, Eintritt: 15,00 €

Anmeldung: 0461-979787 / info@avhs-vioel.de

BRETAGNE - Land im Meer
Eine live präsentierte Multivision von Hartmut Krinitz

Tief im Westen Europas liegt ein Landstrich, der geprägt wird vom Meer:
die Bretagne. Zahllose Leuchttürme sprenkeln die Küste, endlose Sand-
strände wandeln sich im Rhythmus des höchsten Tidenhubes Europas,
Inseln wie Ouessant und Belle-Ile trotzen der Wucht der Winterstürme,
Fischerdörfer ducken sich in tiefe Buchten und Städte wie Morlaix, Saint-
Malo, Douarnenez, Brest, Roscoff und Concarneau erzählen vom Leben
des Menschen an und mit der See.
Im Landesinneren erstrecken sich die mythischen Wälder der Brocéli-
ande und des Huelgoat und verstreut über das Land künden Megalith-
anlagen wie Carnac oder Gavrinis davon, dass wir Menschen schon
immer Kontakt mit dem Göttlichen suchten.
Besondere Landstriche ziehen ungewöhnliche Charaktere an und die
Bretagne bildet keine Ausnahme: Joséphine ging den Weg von der Ban-
kerkarriere in eine der größten Fischauktionshallen Frankreichs, Myrdhin
gilt als einer der bedeutenden Harfenisten und Druiden Frankreichs,
Eric Baron hat es mit seinem Bio-Cidre bis in die Weinkeller des Élysée-

Palastes geschafft,
der Paludier Mat-
thieu erntet in der
Guérande das Fleur
de Sel und Nadine
Chaminand ver-
schreibt sich als
Stickerin dem tra-
ditionellen Kopf-
schmuck im Pays
Bigouden. 

Eli und Hartmut Kri-
nitz erkundeten an
Bord eines Traditi-
onssegler die Küste,
befuhren mit einer
Penichette, einem
Kajütboot, den von
alten Bäumen flan-
kierten „Canal de
Nantes à Brest“ und
umrundeten auf dem

Fernwanderweg GR34 die Crozon-Halbinsel.
Letztlich aber führen in der Bretagne alle Wege ans Meer und schließlich
nach Finistère, ans Ende der Welt: dorthin, wo alles beginnt.
Hartmut Krinitz hat mehr als ein Jahr in der Bretagne verbracht und ver-
bindet bei seiner Multivision hochklassige Fotografie, authentische
Musik, Literaturauszüge, Originaltöne und fundierten Live-Kommentar
zu einem eigenständigen Stil.
Mit mehr als 1500 erfolgreich durchgeführten Veranstaltungen zählt er
zu den gefragtesten Vortragsreferenten im deutschsprachigen Raum. Als
Reisejournalist hat er sich auf Europa spezialisiert und arbeitet für re-
nommierte Magazine, Buch- und Kalenderverlage. 
Hartmut Krinitz ist Mitglied der etablierten Bildagenturen laif in Köln
und hémis in Paris, berufenes Mitglied der Deutschen Gesellschaft für
Photografie (DGPh) und 2. Vorsitzender der Gesellschaft für Bild und
Vortrag (GBV). 

Montag, 10.03.2025
Dörpshus Sollwitt, Schulstraße 4b, 25844 Sollwitt, 

Uhrzeit: 19 Uhr, Eintritt: 15,00 €
Anmeldung: 0461-979787, info@avhs-vioel.de
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